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Es waren wieder großartige vier Feier-
Tage zwischen Rathaus, Kirchen und 

dem Festplatz. Gut gelaunte Gäste aus 
nah und fern, tolle Stimmung im Festzelt 
und drumherum, ein Kirchweihfestzug 
mit vielen Beteiligten am Freitag und 
gelungene kleine und größere Veran-
staltungen für Jung und Alt. Sie alle sind 
dem Motto „Komm zur Kärwa“ gefolgt 
und haben die Angebote der Schausteller 
gerne angenommen. Gottesdienst, fetzi-
ge Livemusik und leckere Angebote – 
da lacht das Herz der Besucher.
Einen Bilderbogen zur Hembacher Kär-
wa gibt es im August-bürgerbrief.
Bis zum nächsten Mal – und danke für 
Ihren Besuch!

Hembach weiß, wie Kärwa geht!

Bieranstich im Festzelt 
und Eröffnung der 
Kirchweih (von links):
Andreas Leikeim  
(Geschäftsführer in 
5. Generation Leikeim 
– Brauhaus Altenkun-
stadt), Bürgermeister 
Jürgen Spahl, Rednitz-
hembachs Wein-Königin 
Michelle I., Festwirt 
Bastian Schuhmann, 
Yannick Pohl und  
Andreas Dößel von  
den Kärwaboum und 
-madli und Christian 
Hoh (Gebietsverkaufs-
leiter)

Die Kärwaboum und -madli führten den Kirchweihfestzug mit an

Fotos: Gemeinde Rednitzhembach
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Abfuhrtermine für  
wiederverwertbare Abfälle

Grüne Wertstofftonne für Altpapier
Gelber Wertstoffsack für Altkunststoffe  

(Folien und Verbundverpackungen)

Rednitzhembach, Igelsdorf,  
Plöckendorf, Untermainbach: 

Mittwoch, 5. Juli
Oberfichtenmühle,  
Unterfichtenmühle: 

Montag, 10. Juli
Walpersdorf, Weihersmühle: 

Dienstag, 11. Juli
Bitte stellen Sie die Papiertonnen  

möglichst paarweise bereit und hängen  
Sie keine Gelben Säcke an die Tonnen.

Entleerung  
Restmüll/Biomüll

Freitag, 7. Juli
Freitag, 21. Juli

Bitte achten Sie darauf, dass die Tonne  
bzw. der Sack ab 6.00 Uhr  
zur Leerung bereitstehen.

Bitte parken Sie am Abfuhrtag so,  
dass das Sammelfahrzeug auch in engen  
Straßen problemlos durchfahren kann.

Alle Termine können Sie auch dem Flyer  
des Landratsamtes entnehmen, der Anfang  

des Jahres verteilt wird.

Telefonverzeichnis 
Gemeinde  

Rednitzhembach

Zentrale (09122) 692 -0

Fax  -143

1. Bürgermeister  
Jürgen Spahl  -121

Geschäftsleitender Beamter  
Klaus Helmrich  -124

Sekretariat
Christine Voh  -122
Petra Bauer  -123

Bauverwaltung
Leitung  -126

Allgemeine Bauverwaltung
Astrid Raum  -129
Lea-Marie König -145
Jennifer Weiß  -147

Technische Bauverwaltung
Stefan Fürsich  -125
Nico Friedrich  -146

Finanzverwaltung
Christian Wagner -131
Fax  -142

Gemeindekasse
Catharina Krupka -134
Petra Maurer  -132

Einwohnermelde- und Passamt/
Öffentliche Sicherheit und  
Ordnung/Gewerbeamt/Wahlen
Norbert Schenkl -130
Katharina Harfmann -133
Selina Lang  -157

Steuern und Gebühren
Karin Dommel  -135

Standesamt
Beate Schultze  -138
Jennifer Pesteritz -139

Bürgerbüro
Sabine Roth  -150
Petra Maurer  -150

IT-Technik
Birol Sekerlisoy  -154

Bauhof/Wasserwerk -128

Kläranlage  -127

Geburtstagsjubilare 
im Juli
70 Jahre

02.07. Gisela Gräfe
06.07. Paul Richter

18.07. Edelgard Richter
28.07. Nikolaus Welker

75 Jahre
06.07. Rosemarie Leykauf

22.07. Elisabeth Kupfer
80 Jahre

11.07. Edith Henke
90 Jahre

23.07. Rosalia Hasenfratz
91 Jahre

21.07. Walter Pöllet
92 Jahre

01.07. Grete Kimmelzwinger

Geburten
18.05.2023 Ben Christian Mrochen

Eheschließungen
16.06.2023 Tamara Schmidt &  

Marc Nöth
23.06.2023 Cagla Örnek &  

Mehmet-Ali Aybütün

Sterbefälle
10.05.2023 Martha Flemming  

(89 Jahre)

Die nächste öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates findet  

am Donnerstag, den 27. Juli,  
um 19.00 Uhr im Großen Saal  
des Gemeindezentrums statt.

Sie möchten nicht, dass Ihr Geburtstag 
im bürgerbrief veröffentlicht wird?

Weitere Informationen  
zur Veröffentlichung der Geburtstags- 

jubilare finden Sie auf Seite 6.

Problemabfälle/ 
Umweltmobil

Dienstag, 18. Juli, 15.00–16.00 Uhr
Bauhof Rednitzhembach, 
Walpersdorfer Straße 54

Standesamt geschlossen
Das Standesamt ist  

von Montag, 3. Juli, bis  
Freitag, 7. Juli, geschlossen.
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1 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils 
bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen 
der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

2 Unser Angebotspreis für den Tivoli Fizz 1.5 Benzin inkl. 19 % MwSt. 
und inkl. Überführungskosten in Höhe von

€2

Tivoli Fizz 1.5 T-GDi Benzin
120 kW (163 PS) Schaltgetriebe

20.580,--
Kraftstoffverbrauch Tivoli Fizz 1.5 Benzin in
l/100 km: innerorts: 7,8; außerorts: 7,8; kombiniert:
6,4; CO2-Emission kombiniert: 147 g/km (gemäß
VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D.

990,-- €.

  

Liebe  
Rednitzhem-
bacherinnen, 
liebe  
Rednitz-
hembacher,
das Neubau-
gebiet „Un-
termainbach-

West“ nimmt langsam Formen an. 
Die Gemeinde hat zwischenzeitlich 
die Grundstücke dafür erworben. 
Ich bedanke mich recht herzlich 
an dieser Stelle bei den Alteigen-
tümern für die Bereitschaft zum 
Verkauf. Die Gesamtfläche hat ca. 
36.000 Quadratmeter und befindet 
sich nördlich des Bauhofes.

Der Bauausschuss hatte bereits 
einen Workshop zu einer möglichen 
künftigen Bebauung durchgeführt. 
Im nächsten Schritt gibt es eine Ide-
ensammlung aller Mitglieder des 
Gemeinderates zu diesem Thema.

Sollten Sie konkrete Vorschläge 
für dieses neue Baugebiet haben – 
die Art der Bebauung, Nutzungen 
oder auch andere Ideen –, teilen Sie 
diese bitte einer Gemeinderätin/ei-
nem Gemeinderat Ihrer Wahl mit. 
Diese werden die Ideen kanalisieren 
und über ihre Fraktionen in dem 
Gesamtgemeinderat einbringen.

Sobald die Art der Bauung und 
die Straßenführung feststehen, wird 
ein Bebauungsplan erstellt. Dieser 
wird zwei Mal öffentlich ausgelegt 
und kann wiederum kommentiert 
werden.
Weitere Schritte:
• Ab Ende nächsten Jahres wer-

den die Grundstücke nach einem 
Punktesystem vergeben.

• Gleichzeitig erfolgt die Erschlie-
ßung.

• Frühestens Mitte 2025 können die 
Ersten zum Bauen anfangen.

20. Klassik am Kunstweg
Das Hembacher Klassik-Open-Air 

ist mittlerweile eine feste Institu-
tion in der Region geworden. Am 
29.  Juli wird es zum zwanzigsten 
Mal veranstaltet.

Dieses Jahr wird uns das Streich-
quartett LA FINESSE mit seinem 
Programm „Grenzenlos“ auf eine 
musikalische Reise durch sein Re-
pertoire nehmen und bestimmt 
für viel Begeisterung sorgen (siehe 
auch Seite 7).

Auf der Wiese hinter dem Kunst-
werk „Sonnen-
uhr“ werden 
wieder mehrere 
hundert Musik-
begeisterte ihr 
selbst mitge-
brachtes Picknick 
genießen und 
h o c h k arät iger, 
unterhaltsamer 
Klassik bei hof-
fentlich bestem 
Wetter zuhören.

Seit 2002 
wurde mit einer 
kurzen Corona-
Pause ein fast 
familiär zu nen-
nendes Open-
Air geschaffen, 
das sich vom Ge-
heimtipp mittler-
weile zu einer der 
größten Klassik-
Veranstaltungen 
in unserer Re-
gion gewandelt 
hat.

Seit letz-
tem Jahr steht 
bei schlechtem 
Wetter die neue 
Ü b e r d a c h u n g 
vor dem Ge-
meindezentrum 
als Alternativ-
Standort zur 
Verfügung – 

dann leider ohne Picknick.
Ich hoffe, wir sehen uns beim 

20.  Hembacher Klassik am Kunst-
weg bei schönem Wetter, einem 
Glas Wein und lauschen den vier 
Virtuosinnen vom Streichquartett 
LA FINESSE.
Ihr

Jürgen Spahl
1. Bürgermeister
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Termine im Juli

Termine der Kirchen: Seiten 26 und 27

Änderungen vorbehalten!

Samstag, 1. Juli 
Sportfest – SV Rednitzhembach, ab 

10.00 Uhr, Sportgelände Hamer Berg 
(siehe Juni-bürgerbrief und Seite 30)

Montag, 3. Juli 
Beratungstermin Deutsche  

Rentenversicherung – Rathaus  
(siehe Seite 42)

Mittwoch, 5. Juli 
AWO-Thermalbadefahrt – Fahrt 

nach Bad Abbach, Info und  
Anmeldung bei Doris Weckerlein, 

Tel.: (09122) 9341-552

Donnerstag, 6. Juli 
Stammtisch – BUND Naturschutz, 

20.00 Uhr, Gemeindezentrum,  
Restaurant Barossa  

(Rathausplatz 3) – auch Nicht-
mitglieder sind eingeladen

Freitag, 7. Juli 
Mitgliederversammlung –  
Fischereiverein, 19.00 Uhr,  

Gemeindezentrum, Großer Saal

Samstag, 8. Juli 
Fahrt zur Bundesgartenschau  
nach Mannheim – Obst- und  

Gartenbauverein (siehe Seite 43)

Johnny-Cash-Abend mit Peter  
Cahn und „Fred and the Roaches“ – 

Kultur in der Oberfichtenmühle, 
19.30 Uhr, Oberfichtenmühle  

(siehe Seite 36)

Montag, 10. Juli 
Energieberatung – zwischen 15.00 

und 18.00 Uhr, Rathaus (siehe Seite 8)

Mittwoch, 12. Juli 
SKV-Seniorenfahrt – Fahrt  

zur Brauerei Aufseß mit Brauerei- 
führung Bierprobe, anschließend 

Essen im dortigen Gasthof.  
Abfahrt 13.00 Uhr Parkplatz  
Langenberger, Am Bahnweg,  

anschließend Hembacher Straße 85, 
danach Spielplatz, Hembacher  

Straße/Ecke Grenzweg, Anmeldung 
bei Lisbeth Winter, Tel.: 74606

Donnerstag, 13. Juli 
Im Alter zuhause wohnen –  

zwischen 15.00 und 17.00 Uhr,  
Rathaus (siehe Seite 8)

Freitag, 14. Juli 
Kultur im Hafen mit 4 souls –  

Kahnfahrt Rednitzhembach,  
ab 20.00 Uhr, Kahnfahrt  

(siehe Seite 36)

Sonntag, 16. Juli 
Frühschoppen – Stammtisch,  
ab 10.00 Uhr, Hembach-Hütte  

(siehe Seite 41)

Sommerfest – Obst- und  
Gartenbauverein, ab 11.30 Uhr,  

Vereinsgelände, Tennenloher Weg 4 
(siehe Seite 43)

Freitag, 21. Juli 
Sonnwendfeier – Kahnfahrt  

Rednitzhembach, ab 19.00 Uhr, 
Kahnfahrt (siehe Seite 36)

Samstag, 22. Juli 
Königsfischen mit Jugendpokal – 

Fischereiverein

Mittwoch, 26. Juli 
Monatstreff der AWO – mit Kaffee 
und Kuchen und Bingo, 14.00 Uhr, 

Gemeindezentrum, Kleiner Saal

Donnerstag, 27. Juli 
Vernissage Michael Bangerter  

und Gunnar Lade:  
„Menschenbilder – Emotionen“ – 

18.00 Uhr, Rathaus-Galerie  
(siehe Seite 6)

Gemeinderatssitzung – 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum, Großer Saal  

(siehe Seite 2)

Freitag, 28. Juli 
Tag der offenen Tür –  

Jugendkapelle, 15.00–18.00 Uhr, 
Musik-Schule (siehe Seite 34)

Böhmischer Abend – Jugendkapelle, 
19.00 Uhr, Hof der Jugendkapelle 

(siehe Seite 34)

Monatstreff mit Schinkenessen –  
Fischereiverein, 19.00 Uhr,  

Fischerhütte

Samstag, 29. Juli 
Klassik-Open-Air – 19.30 Uhr, 

Kunstweg (siehe Seiten 3 und 7)

Freitag, 4. August 
Außerordentliche Mitglieder-

versammlung – SV Rednitzhem-
bach, 19.00 Uhr, Horst-Distler-Halle  

(siehe Seite 30)
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Wiederkehrende Termine

Montag 
Stockschützen – 14.30–16.30 Uhr, 

Sportgelände, Am Harmer Berg,  
Infos bei H. Liebig, Tel.: 71718,  

oder G. Fiedler, Tel.: 74191
Freiwillige Feuerwehr – 18.00 Uhr, 
Treffen im Gerätehaus, Rennweg 1  

(auch in den Ferien,  
nicht an Feiertagen)

RGR Radsportgemeinschaft  
Rednitzhembach – Trainingsausfahrt,  

18.15 Uhr, Festplatz
Evangelischer Kirchenchor –  

19.00 Uhr, Probe,  
Evangelisches Gemeindehaus

Dienstag 
AWO-Seniorengymnastik – 13.45 Uhr, 

Mehrzweckhalle Gemeindezentrum
Sportschützen – 19.00–22.00 Uhr,  

Training, Schützenheim
Gesangverein Liederkranz –  

19.30 Uhr, Chorprobe, Sportheim  
SV Rednitzhembach

Posaunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde – 19.30–21.00 Uhr, 

Probe,Evangelisches Pfarramt
Katholischer Kirchenchor  

Hl. Kreuz – 19.30 Uhr, Probe,  
Katholischer Pfarrsaal

Mittwoch 
Lauftreff der SG RS ‘90 – 18.30 Uhr, 

Aldi-Parkplatz
RGR Radsportgemeinschaft  

Rednitzhembach – Trainingsausfahrt,  
18.15 Uhr, Festplatz

Proben der Jugendkapelle
Jeden Montag 

Hembacher Spätlese – 19.30–20.30 Uhr
Jeden Mittwoch 

Jugendorchester – 17.30–18.30 Uhr
Großes Orchester – 19.00–21.00 Uhr

Jeden Donnerstag 
Nachwuchsorchester – 17.45–18.45 Uhr

Recycling-Band – 20.00–21.00 Uhr
Alle Proben finden im Musik-Schulhaus,  

Rother Straße 16 statt. 
In den Ferien finden keine Proben statt. 
Bürozeiten: Mittwoch, 18.00–19.30 Uhr

(ausgenommen Ferien und Feiertage)

Rennradgruppe des SVR – 18.30 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Kahnfahrt  

Rednitzhembach,  
Infos unter Tel.: 72180 oder 72822, 

Betreuer: Roland Wick

Erster Mittwoch  
im Monat 

Erzählcafé – 14 .00 Uhr, 
Schützenheim

Dritter Mittwoch  
im Monat 

SKV-Kartl-Café – 14.00 Uhr,  
Vereinsheim

Donnerstag 
Sportschützen – 19.00–22.00 Uhr,  

Training, Schützenheim

Freitag 
Damen-/Herren-Radgruppe  

des SVR (MTB, Trekkingbike,  
E-Bike) – 16.00 Uhr, Treffpunkt  

Parkplatz Kahnfahrt Rednitzhembach, 
Infos unter Tel.: 72822,  

Betreuerin: Anita Grupa
SKV-Radler – 18.00 Uhr, Viadukt

Letzter Freitag  
im Monat 

Fischereiverein – 19.00 Uhr,  
Treffen in der Fischerhütte

Sonntag 
Sportschützen – 9.30–12.00 Uhr,  

Training, Schützenheim

Änderungen vorbehalten!

Lesen Sie den bürgerbrief auch online unter ...

www.rednitzhembach.de
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Katholische Öffentliche Bücherei
Katholisches Kirchenzentrum,  

Untermainbacher Weg 24
Öffnungszeiten:  

Dienstag: 15.00–16.30 Uhr | Mittwoch: 15.00–16.30 Uhr |  
Donnerstag: 16.00–18.00 Uhr | Sonntag: 9.30–10.30 Uhr

E-Mail: buecherei-rednitzhembach@t-online.de 
Tel.: (09122) 8318599 (AB)

Buchtipp im Juli
Ein mörderisches Paar von Klaus-Peter Wolf

Wer die Ostfriesenkrimis von 
Klaus-Peter Wolf liest, kennt 

auch die Romanfigur Dr. Sommer-
feldt. Er ist ein „guter“ Mörder, der 
den schwachen „hilft“, indem er die 
Bösen tötet.

Der Autor lässt nun in einer neu-
en Krimiserie diesen Dr. Sommer-
feldt wieder agieren. Der erste Roman 
heißt Ein mörderisches Paar. Sommer-
feldt hat sein Aussehen nach einer Ge-
sichts-OP verändert, trägt einen neuen Namen und hat eine 
Freundin, die er bald heiraten möchte. Die beiden sind ein 
mörderisch gutes Team und kämpfen gegen Drogendealer. Es 
darf nicht sein, dass unschuldige Schüler drogensüchtig ge-
macht werden!

Evelyn Greubel

Bei uns in Rednitzhembach ist immer was los

Veröffentlichung  
der Geburtstagsjubilare

Die Gemeinde Rednitzhembach 
veröffentlicht die Geburtstage von 
Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern

• ab dem 70. Lebensjahr die  
runden/halbrunden Geburtstage 
sowie

• jeden Geburtstag ab dem  
90. Geburtstag.

Sollten Sie mit einer Veröffentli-
chung im bürgerbrief und/oder im 
Schwabacher Tagblatt NICHT ein-
verstanden sein, so teilen Sie dies – 
soweit noch nicht geschehen – bitte 
spätestens zwei Monate vor dem 
Geburtstag der Gemeindeverwal-
tung – Sabine Roth, Tel.: (09122) 
692-150 oder E-Mail: sabine.roth@
rednitzhembach.de – mit.

Der direkte Weg für Ihre Anzeigen  
und redaktionellen Beiträge  

in den bürgerbrief:

buergerbrief@gaertnermedien.de
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Am Samstag, den 29. Juli, um 
19.30 Uhr, heißt es wieder: Herz-

lich willkommen zum Klassik-Open-
Air!
Anlässlich des Jubiläums präsentieren 
LA FINESSE ihr Programm „Grenzen-
los“. LA FINESSE, das sind Daniela Rei-
mertz (Violine), Pamela Rachel (Violi-
ne), Monika Beck (Viola) und Monika 
Klüpfel (Cello).
Musik kennt keine Grenzen. Ihre Spra-
che ist international und erzählt Ge-
schichten unterschiedlicher Völker und 
verschiedener Generationen. LA FI-
NESSE befasst sich im neuen Programm 
genau damit: Grenzen überwinden, 
überschreiten, ja aufheben – GREN-
ZENLOS und ohne Einschränkung zu 
musizieren. Die Crossover-Konzerte 
und Shows von LA FINESSE – seit 
mittlerweile über zehn Jahren – sind ge-
nau die richtige Plattform hierfür. „Was 
beliebt, ist auch erlaubt“, wusste schon 
Wilhelm Busch. So kreiert das Streich-
quartett Neues, indem es die verschie-
densten Stile miteinander verbindet – 
das Markenzeichen von LA FINESSE! 
Vergessen Sie die Grenzen von Raum 
und Zeit und genießen Sie den Moment 
des GRENZENLOSen Entstehens, das 
fulminante Live-Erlebnis und die aus-
drucksstarke Kreativität des Teams auf 
der Bühne. Seien Sie gespannt, wohin 
Sie die charmanten Virtuosinnen in 
ihrem Crossover-Konzert mitnehmen 
werden. Denn auch der Abstand zwi-
schen Bühne und Publikum wird im-
mer GRENZENLOSer! Musik schafft 
eine GRENZENLOSe Verbindung 
zwischen den Menschen. LA FINESSE 
freut sich darauf, diese Verbindung mit 
Ihnen zu knüpfen.
Der Veranstaltungsort ist vom Parkplatz 
am Trafohaus (Walpersdorfer Straße)/
Minigolfplatz (Funtasygolf) – hier kann 
mit dem PKW geparkt werden – ca. 
10  Gehminuten entfernt. Den zahlrei-
chen Besuchern, die mit dem Fahrrad 
kommen, steht ein ausgeschildeter 
„Fahrrad-Parkplatz“ zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei!

Mitzubringen sind Decken oder Stüh-
le und ein Picknickkorb mit kulina-
rischen Leckereien. Vor Ort befindet 
sich Wein-Bauer mit einem Angebot an 
Weinen aus kontrolliert ökologischem 
Anbau.
Und, laden Sie auch Freunde, Bekannte 
und Verwandte mit ein – es lohnt sich.
Unterstützt wird das diesjährige Klas-
sik-Open-Air wiederum von der Spar-
kasse Mittelfranken-Süd, Geschäfts-
stelle Rednitzhembach.
Ein Dankeschön sagen wir den Eigen-
tümern und Pächtern der umliegenden 
landwirtschaftlichen Grundstücke, 
die die Bewirtschaftung ihrer Felder 
auf den Termin des Klassik-Open-
Airs abgestimmt haben. Insbesondere 
Landwirt Kurt Zwingel einen herzli-
chen Dank. Er stellt bereits seit dem 
1. Open-Air-Konzert kostenlos seine 
Wiese zur Verfügung.
Infos zu den Künstlerinnen finden Sie 
unter www.rednitzhembach.de.
Sollte das Wetter es nicht zulassen, das 
Klassik-Open-Air am Kunstweg durch-
zuführen, erfolgt eine Verlegung ent-
weder
• auf den überdachten Brunnen-

platz vor dem Gemeindezentrum 
(Rathausplatz 4). Hier steht eine 
begrenzte Anzahl an Stühlen (Rei-

henbestuhlung) unter der neuen 
Zeltüberdachung für die Besucher/
innen bereit.

• oder in den „Rednitzsaal“ des Ge-
meindezentrums (Rathausplatz 4). 
Hier steht ebenfalls eine Reihenbe-
stuhlung für Sie bereit. 
Dann heißt es, dass ein Picknick lei-
der nicht möglich ist!

Wein-Bauer ist auch hier immer vor 
Ort.
Rückfragen unter Telefon: (09122) 
692-122.
Bei unsicherer Wetterlage erfolgt ein 
aktueller Hinweis ab 15.00 Uhr auf den 
gemeindlichen Medien unter www.
rednitzhembach.de, Facebook, App. 
Außerdem steht eine Hotline zur Ver-
fügung: (0176) 83039406.

Foto: La Finesse – © Claudia Musikant

Auf zum 20. Klassik-Open-Air am Rednitzhembacher Kunstweg am 29. Juli

Bei uns in Rednitzhembach ist immer was los
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

Energieberatung

Bei Fragen rund ums Energiesparen steht Ihnen ein qualifizier-
ter Fachberater der ENA-Roth – unabhängige EnergieBera-

tungsAgentur des Landkreises Roth GmbH – zur Verfügung. 
Der nächste kostenfreie Beratungstermin findet am Montag, 
den 10. Juli, zwischen 15.00 und 18.00 Uhr statt (4 Termine á 
45 Minuten). 
Für Rückfragen und zur Terminvereinbarung wenden Sie sich an 
Lea-Marie König, Tel.: (09122) 692-145 oder E-Mail: lea-marie.
koenig@rednitzhembach.de.

Im Alter zuhause wohnen

Von der Gemeindeverwaltung werden in Zusammenarbeit mit 
Angelika Thamm Beratungstermine zum Thema „Seniorenge-

rechtes Wohnen, Wohnungsanpassung und Wohnberatung“ ange-
boten. 
Der nächste kostenfreie Beratungstermin findet am Donnerstag, 
den 13. Juli, zwischen 15.00 und 17.00 Uhr im Rathaus statt. 
Interessierte melden sich bitte bis spätestens eine Woche vorher 
bei Klaus Helmrich an, Tel.: (09122) 692-124 oder E-Mail: klaus.
helmrich@rednitzhembach.de.

Sie stehen beim Einkauf an der Kasse oder 
sitzen friedlich in einem Lokal. Und plötzlich 
beginnt ein Gespräch zu einem Ihnen be-
kannten Thema. Es geht um Meinungen, die 
unser aller Alltag betreffen. Und dann geht es 
ganz schnell, plötzlich ist das Thema in aller 
Munde. Was ist richtig, was ist falsch?
Von so manchem wird herumerzählt, dass 
der Gemeinderat alleine über die Bebau-
ungspläne entscheidet: „Die Bürger hätten 
kein Vorschlags- oder Mitspracherecht.“ – 
Diese Aussage ist falsch!
Hier sind die Fakten:
• Wir haben eine sogenannte „repräsen-

tative Demokratie“. Dies bedeutet, 
dass die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte die gewählten Vertreter der 

Bürger|innen sind. Sollten Sie also Vor-
schläge zu Bebauungsplänen haben, wer-
den diese durch die Räte kanalisiert und 
ins Gremium eingebracht.

• Jeder Bebauungsplan hat ein mehrstufi-
ges Verfahren.
Sobald der Entwurf feststeht, wird er öf-
fentlich ausgelegt. Dies bezeichnet man 
als „vorgezogene Bürgerbeteiligung“.
Alle haben dann das Recht, den Bebau-
ungsplan einzusehen und Anregungen 
bzw. Kritikpunkte mitzuteilen.
Diese Einwendungen werden dann in 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates behandelt und fließen evtl. in die 
weitere Planung mit ein.

• Nach der Überarbeitung des Planes er-
folgt eine „öffentliche Auslegung“.
Dies bedeutet wiederum, dass der Plan 
eingesehen werden kann – sei es im Bau-

amt oder Internet, evtl. auch im bürgerbrief.
Auch hier können binnen Monatsfrist 
Einwendungen oder Anregungen einge-
reicht werden.
Über diese Einwendungen berät dann 
der Gemeinderat in der öffentlichen Sit-
zung und wägt sie ab.

• Dieses mehrstufige Verfahren dient dazu, 
die maximale Transparenz herzustellen 
und jedem die Möglichkeit zu geben, in 
allen Planungsphasen mitzusprechen.

So erneut meine Bitte: Wenn Sie Fragen zu 
bestimmten Themen aus dem Gemeinde-
leben haben, reagieren Sie nicht auf Ge-
rüchte oder auf Aussagen Unqualifizierter.
Rufen Sie gleich im Rathaus an – oder bes-
ser, schicken Sie eine E-Mail oder kommen 
Sie zu unseren öffentlichen Sitzungen. Und 
vertrauen Sie nicht blind und ungeprüft den 
„Stammtischmeinungen“.

Gerüchteküche im bürgerbrief
Thema: Bürgerbeteiligung bei neuen Bebauungsplänen

       Liebe Bürgerinnen und  
                              Bürger,
bestimmt geht es Ihnen manchmal auch so.
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Aus dem Gemeinderat – Sitzung vom 25. Mai 2023

Bebauungsplan „Zur Reuth-
schaft/Ecke Ringstraße“

Wie bereits berichtet (bürgerbrief-
Ausgabe 9/2022), soll in diesem Be-

reich ein Mehrfamilienhaus für junge Fa-
milien und Senioren durch die Sparkasse 
Mittelfranken-Süd errichtet werden. Ohne 
Gegenstimmen beschlossen die Mitglieder 
des Gemeinderates den Bebauungsplan 
als Satzung. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, den Satzungsbeschluss ortsüblich be-
kanntzumachen und das Anzeigeverfahren 
beim Landratsamt Roth durchzuführen. 
Damit kann die Sparkasse Mittelfranken-
Süd einen Bauantrag stellen.

Sondergebiet „Grünstrom-
kraftwerk Walpersdorf“

Auch dieses Vorhaben wurde bereits 
im bürgerbrief (9/2022) vorgestellt. 

Bei zwei Gegenstimmen beschloss der 
Gemeinderat die Stellungnahmen, die im 
Rahmen der förmlichen Beteiligung nach 
dem Baugesetzbuch eingegangen sind.

Außerdem stellte er die 31. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit Land-
schaftsplan für den Bereich „Grünstrom-
kraftwerk Walpersdorf “ fest.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Unterlagen zur Änderung des Flächen-
nutzungsplanes an das Landratsamt Roth 
weiterzuleiten und nach Erteilung der Ge-
nehmigung durch das Landratsamt Roth 
diese bekanntzumachen.

Gleichzeitig wurde der vorhabensbezo-
gene Bebauungsplan als Satzung beschlos-
sen und die Verwaltung beauftragt, den 
Satzungsbeschluss nach Vorliegen der Ge-
nehmigung der Flächennutzungsplanän-
derung ortsüblich bekanntzumachen.

Beschaffung eines  
Radladers für den Bauhof 

Rednitzhembach

Im Fuhrpark des Bauhofes ist ein Atlas 
Radlader, der im Jahr 2011 beschafft 

wurde, im Einsatz. Die Anschaffungs-
kosten betrugen 44.000 Euro. Dieser 
Radlader ist als Ladegerät, für den Win-
terdienst, den Unterhalt Straßenbe-
leuchtung, Montagearbeiten in größeren 
Höhen (z.  B. Weihnachtsbeleuchtung) 
und die Baumpflege im Einsatz. Für die-
se Arbeiten wird der Radlader mit einer 
Arbeitsbühne ausgestattet. Bei der letz-
ten Besichtigung des Bauhofes durch die 
Kommunale Unfallversicherung Bayern 
wurde festgestellt, dass die Arbeitsplatt-
form für das Arbeitsgerät nicht geeignet 
ist. Für das Hochheben von Personen sind 
nur sichere, speziell für diesen Einsatz ge-
baute Arbeitsmittel, wie Hubarbeitsbüh-
nen oder vorschriftsmäßige Arbeitsplatt-
formen erlaubt. Die Kosten für eine neue 
Arbeitsplattform und die Umrüstung des 
Radladers betragen ca. 15.000 Euro brut-
to. Außerdem weisen die Fahrerkabine 
und deren Aufhängung starke Korrosi-
onsschäden auf.

Unsere Schwerpunkt:
Manuelle Therapie
Krankengymnastik

Massage
Lymphdrainage

Fango
Schlingentisch

CMD (Kiefergelenk-Behandlung)
Strom-Wärme-Ultraschall-  

und Kältetherapie

Christof Ohnesorge
Alte Straße 2 • 90596 Schwanstetten

Telefon (09170) 10 40

Aufgrund des Alters des Radladers 
ist eine Ersatzbeschaffung die wirtschaft-
lich sinnvollste Lösung. Der Zeitwert des 
Radladers beläuft sich auf 8.000,00 Euro 
bis 10.000,00 Euro.

Das günstigste Angebot für eine Er-
satzbeschaffung gab die Firma Meyer För-
dertechnik GmbH, Neumarkt mit knapp 
87.500,00 Euro brutto ab. Einstimmig 
sprach sich der Gemeinderat für diese Er-
satzbeschaffung aus.

Förderung von  
Balkonkraftwerken

In der Sitzung am 25. Mai 2023 befass-
ten sich die Mitglieder des Rednitzhem-

bacher Gemeinderates mit zwei Anträ-
gen der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und der SPD, die die kommu-
nale Förderung der Anschaffung von Bal-
konkraftwerken zum Inhalt hatten.

Nach intensiver Diskussion beschlos-
sen die Mitglieder des Gemeinderates, 
analog der Förderung von energieeffizi-
enten Haushaltsgeräten, die Anschaffung 
von Balkonkraftwerken mit 10 % der An-
schaffungskosten, maximal 50,00 Euro 
zu fördern. Dabei kann pro Haushalt nur 
die Beschaffung einer Anlage bezuschusst 
werden. Die Förderung gilt für alle Bal-
konkraftwerke, die nach dem 25. Mai 
2023 beschafft wurden. Entsprechende 
Förderanträge können ab sofort im Bau-
amt der Gemeinde Rednitzhembach ein-
gereicht werden.

Ihre private  
Kleinanzeige  

im bürgerbrief
Bis zu 5 Zeilen  
nur 7,– Euro

Bis zu 10 Zeilen  
nur 12,– Euro

Kontakt: 
E-Mail:  

buergerbrief@ 
gaertnermedien.de

Telefon: (09122) 635916
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Brauche ich für eine 
Airbnb-Wohnung einen 

Bauantrag?

Ein ganz klares „Ja“! Da es in den letz-
ten Monaten im Gemeindegebiet 

gehäuft zu Anfragen über die Nutzung 
von Privaträumen im eigenen Heim als 
Airbnb-Wohnung kam, hat die Bauver-
waltung Rücksprache mit dem Landrat-
samt Roth gehalten.

Auf diesem Weg möchten wir Sie des-
halb darauf hinweisen, dass für solche 
Nutzungen ein Bauantrag in Form einer 
Nutzungsänderung einzureichen ist – auch 
wenn keine baulichen Veränderungen vor-
genommen werden. Über jeden Antrag 
wird dann im Einzelfall entschieden.

Kommen Sie hierfür doch einfach 
persönlich auf die Bauverwaltung zu – on-
line über die Terminreservierung, telefo-
nisch (09122/692-145) oder per E-Mail  
(bauamtkontakt@rednitzhembach.de). 
Wir beraten Sie gerne.

Stand zum  
neuen Mietenspiegel

Nach Durchführung der Datener-
hebung von Dezember 2022 bis 

Januar 2023 und der nachfolgenden 
Auswertung durch das beauftragte Ins-
titut entsteht derzeit die finale Endfas-
sung. Eine Veröffentlichung des qualifi-
zierten Mietenspiegels ist für Juli 2023 
vorgesehen.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
wir momentan keine weiteren Fragen 
hierzu beantworten können. Vielen 
Dank für Ihre Geduld. Wir wissen das 
sehr zu schätzen.

Sitzungstermine 2023  
des Bau- und Umwelt-

ausschusses

Folgende mögliche Termine finden, 
unter Vorbehalt, als nächstes statt:

• 3. Juli
• 18. September
Wichtiger Hinweis an Bauherren, Pla-
ner und weitere, die Unterlagen einrei-
chen möchten: 
Vollständige Unterlagen müssen der 
Bauverwaltung spätestens zwei Wo-
chen vor Sitzungstermin vorliegen, 
damit eine ausreichende Bearbeitung 
möglich ist. Bitte reichen Sie hierzu alle 
Pläne (zusätzlich) digital per E-Mail un-
ter bauamtkontakt@rednitzhembach.
de ein.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

WENZEL-TEUBER OPTICS, 
HAUPTSTRASSE 11A, 
90530 WENDELSTEIN,
FON: 0 91 29 / 40 56 614 
UND RATHAUSPLATZ 8, 
91126 REDNITZHEMBACH,
FON: 0 91 22 / 8 773140, 
WWW.WT-OPTICS.DE

TÄGLICH BEI 
WENZEL-TEUBER

TÄGLICH BEI 
WENZEL-TEUBER

TÄGLICH BEI 
schöne Brillenschöne Brillenschöne Brillen

Freu‘ dich auf

Limbacher Str. 60•Schwabach•09122 691850

Aus dem Bauamt

Redaktionsschluss: 10. Juli

Lesen Sie den bürgerbrief  
auch online:

www. 
rednitzhembach.de
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Der Bauausschuss fand sich zusam-
men mit Bürgermeister Spahl zu 

einem gemeinsamen Ortstermin am neu 
errichteten Wellstahlbauwerk unterhalb 
der Auf- und Abfahrt der B2 ein. Die 
Delegation überzeugte sich vom derzei-
tigen, voll im Zeitplan liegenden Bauten-
stand.

Das Wellstahlbauwerk wurde bereits 
gesetzt und ausgerichtet, somit ist die aus-
führende Firma bereits am Verfüllen der 
zum Einbau benötigten Baugrube. Die 
Arbeiten unterhalb der Auf- und Abfahrt 
sollten bis Mitte Juli abgeschlossen sein, 
dann kann das Teilstück der B2 wieder 
uneingeschränkt befahren werden.

Die Mitglieder des Bauausschusses 
machten sich am 19. Juni ein Bild 

der Baumaßnahme vor Ort. Dazu erklär-
te Andreas Lippert vom Planungsbüro 
LIPPERT INGENIEURE aus Rednitz-
hembach den Baufortschritt sowie den 
geplanten Umbau der Verkehrsführung.

Seit Dienstag, den 20. Juni 2023, wird 
der Verkehr über den „neuen“ Kreisver-
kehr geleitet. Damit werden die Arbeiten 
ermöglicht, den Kreis zu schließen. In die-
sem Bereich des bereits errichteten Kreis-
verkehrs müssen noch die Deckschicht 
sowie Kleinarbeiten erledigt werden, wel-
che im Nachgang erfolgen sollen.

Im Anschluss an die Schließung des 
Kreises wird, weiterhin mit Ampelschal-
tung, auf der St2409 bereits mit Bau ei-
nes Geh- und Radweges begonnen. Ab 
dem 14. August 2023 ist geplant, unter 
Vollsperrung dann die Deckschicht der 
St 2409, der RH1 sowie des Kreisver-
kehrs zu vollenden. Mit dieser Vollsper-

Aus dem Bauausschuss

rung kann die Bauzeit voraussichtlich 
um ca. sechs Wochen verkürzt werden 
und auch eine geschlossene Deckschicht 
aufgebracht werden, denn jeder Über-

gang birgt die Gefahr von Baumängeln 
und die Entstehung von Rissen.

Wir werden Sie, wie gewohnt, weiter 
über den Baufortschritt informieren.

Foto: Robert Gerner/Schwabacher Tagblatt

Stand der Baumaßnahme Geh- und Radweg Schwanstetten

Foto: Gemeinde Rednitzhembach

Baufortschritt Kreisverkehr REWE
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Mit zwei Vergaben befassten sich 
die Mitglieder des Aufsichtsrates 

der Gemeindewerke Rednitzhembach 
in ihrer Sitzung.

Verlegung einer Wasser-
leitung vom Steinweg  
zur Ringwasserleitung

Der Bereich Rennweg/Steinweg/
Am Steinbruch wird bisher als 

einziger Bereich des Gemeindegebie-
tes nur über eine Wasserleitung, die 
im Rennweg verläuft, mit Trinkwasser 
versorgt. Zur Verbesserung der Ver-
sorgungssicherheit wird nunmehr eine 

Am 11. Mai fand die 11. Sitzung des 
Umweltbeirates in dem Verwal-

tungsgebäude der Deponie Raindorf 
statt. Die Gemeinde Rednitzhembach 
vertritt in diesem Gremium Gemeinderat 
Robert Gödel. Er informierte die Mitglie-
der des Gemeinderates über die Sitzung.

Bei der Deponie Schwabach wurden 
vom Betreiber Untersuchungen auf ins-
gesamt 2010 Parameter durchgeführt. 
Im Berichtszeitraum gab es keine Auf-
fälligkeiten bzgl. Oberflächen-, Grund-, 

Nach der Verordnung der Gemeinde 
Rednitzhembach über die zeitliche 

Beschränkung ruhestörender Haus- und 
Gartenarbeiten sind diese von mon-
tags bis samstags jeweils in der Zeit 
von 12.00 bis 14.00 Uhr und 20.00 bis 
7.00  Uhr sowie an Sonntagen und ge-
setzlichen Feiertagen nicht zulässig.

Unter ruhestörenden Hausarbeiten 
sind alle im Hauswesen üblicherweise 
zur Besorgung des Haushaltes anfallende 
lärmerregende Arbeiten zu verstehen, die 
geeignet sind, die öffentliche Ruhe, d. h. 
die Ruhe der Allgemeinheit, zu stören. 
Dies gilt auch für Tätigkeiten, die außer-
halb des Hauses, d. h. im Garten oder Hof, 
vorgenommen werden.

Aus dem Aufsichtsrat

Leitung von der Ringwasserleitung, 
die von den Flachbrunnen im Rednitz-
tal in das Gewerbegebiet Süd verläuft, 
zum Rennweg verlegt. Die Arbeiten für 
diese Maßnahme wurden an die Firma 
Markgraf aus Bayreuth mit Gesamtkos-
ten in Höhe von knapp 55.500  Euro 
netto vergeben. Die Realisierung er-
folgt im Herbst dieses Jahres.

Neuordnung der Elektro- 
und Steuerungstechnik  

in der Kläranlage

Aufgrund ihres Alters muss die 
Elektro- und Steuerungstechnik in 

der Kläranlage erneuert werden. Dabei 
wird die in der Schaltwarte angeordne-
te veraltete Schaltanlage zurückgebaut 
und erneuert. Gleichzeitig erfolgt eine 
Ertüchtigung der Steuerungstechnik, 
um die Bedienbarkeit aller Anlagentei-
le über das vorhandene Prozessleitsys-
tem zu verbessern. 

Einstimmig wurden die Arbeiten 
an die Firma Hofmockel aus Rohr für 
knapp 88.000,00 Euro netto verge-
ben. 

Die Arbeiten werden während des 
laufenden Betriebes der Anlage durch-
geführt.

Aus dem Umweltbeirat

Kurzbericht über die 11. Sitzung des Umweltbeirats 
Sonderabfalldeponien Schwabach und Raindorf

Sicker- und Schichtenwasser, Deponie-
gas, Abluft und Deponiesetzungen.

Nach der Abnahme der neuen drei-
stufigen Reinigungsanlage für Deponie-
gas und Abluft konnte die Abschaltung 
der VocsiBox erfolgen. Dies führt u.  a. 
zu einer Einsparung von Energie und 
Kosten für Ver- und Entsorgung. 

Von den 2022 durchgeführten Maß-
nahmen sind u.  a. die Fortführung der 
Visualisierung der Einrichtungen der 
Deponie (Fernüberwachung aus Eben-

hausen) und Prozessleittechnik sowie 
die Durchführung verschiedener In-
standsetzungsarbeiten zu berichten.

Zum Stand der bereits 2021 erfolg-
ten Anfrage auf Prüfung der Errichtung 
einer Photovoltaik-Anlage auf der De-
ponie führte Frau Fuchs aus, dass eine 
SAP-Prüfung bereits erfolgt sei. Nach 
Auswertung weiterer Gutachten ist im 
Juli 2023 mit der Bekanntgabe der Un-
tersuchungen zu rechnen.

Robert Gödel, Gemeinderat

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten
Insbesondere fallen hierunter Arbei-

ten mit motorgetriebenen Geräten, wie 
z.  B. Schlagbohrer oder Kreissägen, aber 
auch das Klopfen von Teppichen, Pols-
termöbeln, Decken, Betten oder anderen 
Gebrauchsgegenständen sowie Häm-
mern und Hacken von Holz.

Ruhestörende Gartenarbeiten sind 
alle üblicherweise anfallenden lärmerre-
genden Tätigkeiten, die geeignet sind, die 
öffentliche Ruhe, d. h. die Ruhe der Allge-
meinheit, zu stören.

Hierunter fallen vor allen Dingen der 
Betrieb von Rasenmähern und anderen 
maschinellen Gartengeräten (z. B. Boden-
fräsen) sowie das Schneiden von Hecken 
und Auslichten von Gehölzen mit motor-

getriebenen Heckenscheren oder Sägen.
Lärm, der von benachbarten Gewer-

be- oder Industriebetrieben sowie Hand-
werkern ausgeht, ist im Übrigen kein 
Nachbarschaftslärm. Regelungen zum Ge-
werbelärm enthält die Technische Anlei-
tung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm). 
Ebenfalls nicht um Nachbarschaftslärm 
handelt es sich bei Geräuschen, die durch 
kommunale Fahrzeuge (Müllabfuhr, Stra-
ßenreinigung) verursacht werden.

Bei Lärm durch private handwerkliche 
Tätigkeiten, Haus- und Gartenarbeiten 
u.  Ä. handelt es sich dagegen um Nach-
barschaftslärm und bei gewerblichen Bau-
tätigkeiten um den ebenfalls gesondert 
geregelten Baulärm.
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Mitfahrbänke werden im 
öffentlichen Raum auf-

gestellt mit einem besonderen 
Zweck: Die darauf Sitzenden si-
gnalisieren den vorbeifahrenden 
Autofahrern, dass sie auf eine 
kostenlose Mitfahrgelegenheit 
warten.

Bei uns in Rednitzhembach 
sind diese Bänke an der silber-
grauen Sitzfläche mit blauer Rü-
ckenlehne zu erkennen. Daneben 
sind an den jeweiligen Standor-
ten Tafeln mit den Fahrtzielen 
aufgestellt. Das angebrachte Dau-
mensymbol (ähnlich dem Anhal-
ter am Straßenrand) kann auf das 
jeweilige Wunschziel eingestellt 
werden.

Mit den insgesamt sieben 

„Haltestellen“ bieten unsere 
Mitfahrbänke eine kleine Ergän-
zung zum öffentlichen Perso-
nennahverkehr und dienen vor 
allem jugendlichen und älteren 
Menschen ohne eigenen fahrba-
ren Untersatz.
Diese sind flächendeckend in 
Rednitzhembach an folgenden 
Standorten zu finden:
• Rathausplatz Ecke Bergstraße
• Bahnhofsvorplatz 
• Hochstraße Ecke Frankenwald- 
 straße
• Schaftnacher Weg beim Trafo- 
 haus Ecke Bachgasse
• Friedhof Rother Straße
• Kreisverkehr Rother Straße
• Penzendorfer Straße Ecke 
 Siemensstraße

Kennen Sie schon unserer „Mitfahrbänke“ in Rednitzhembach?

Redaktionsschluss  
für den August-bürgerbrief:

Montag, 10. Juli
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Art der Straftat 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 Mittelwert

gesamt 175 168 170 182 167 135 123 141 123 199 158,30

davon  
Sachbeschädigung 46 18 21 46 23 12 34 24 25 43 29,20

davon  
Betrug 27 21 42 16 13 17 4 5 16 32 19,30

davon 
Körperverletzung 12 17 14 30 18 11 12 18 19 22 17,30

davon 
Diebstahl 49 57 48 52 64 46 36 38 33 47 42,30

Aufklärungsquote  
in % 49,1 64,3 69,4 48,4 54,5 61,5 56,1 61 65 63,8 59,31

Kriminalitätsentwicklung in der Gemeinde Rednitzhembach

Im Berichtsjahr 2022 wurden 199 Straftaten im Gemeindegebiet Rednitzhembach polizeilich registriert. Dabei handelt 
es sich um den höchsten Wert im 10-Jahresvergleich.

Diese Steigerung ist durch einen Anstieg bei den Sachbeschädigungen, Diebstahlsdelikten und Körperverletzungen zu 
erklären. Die Sachbeschädigungen an Kraftfahrzeugen betrugen im Berichtszeitraum 21 Vorfälle. Im April wurden bei 
einer Serie zwölf Taten angezeigt, für die bisher leider kein Tatverdächtiger ermittelt werden konnte.
Die Aufklärungsquote ist im Vergleich zum Vorjahr um 1,2 Prozentpunkte gesunken, liegt aber mit 63,8 Prozent über dem 
10-Jahresdurchschnitt von 59,3 Prozent.
Aus der nachfolgenden Zusammenstellung ist die Entwicklung der Straftaten in Rednitzhembach in den Jahren 2013 bis 
2022 ersichtlich.

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie noch einmal eindringlich auf die zunehmenden Betrugsmaschen sensibilisie-
ren. Achten Sie auf Hinweise in Rundfunk, Fernsehen und den Tageszeitungen sowie den gemeindlichen Medien. Nach 
wie vor sind immer dreister werdende Betrugsmaschen am Telefon oder direkt an der Haustür an der Tagesordnung.

Die Polizeiinspektion Roth informiert – Teil 2
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Einen besonderen Termin hatte 
1.  Bürgermeister Jürgen Spahl vor 

Beginn der Mai-Sitzung des Gemeinde-
rates. Er konnte Heinz Röttenbacher zu 
seiner 45-jährigen Tätigkeit im Gemein-
derat gratulieren.

Und das ist wirklich etwas Besonde-
res. Heinz Röttenbacher ist aktuell das 
dienstälteste Mitglied des Rednitzhem-
bacher Gemeinderates. Seit 1. Mai 1978 
gehört er dem Gremium ununterbro-
chen an – zunächst für die Gruppierung 
„Bürgervereinigung“ bis 2003 und seit-
dem für die Fraktion der SPD.

In seiner Funktion als Gemeinderat 
war von 1978 bis 1984 im Ausschuss 
für Planung, Entwicklung, Umwelt-
schutz und Landschaftspflege. Seit 
1984 ist er Mitglied im Bau- und Um-
weltausschuss. Zudem war er von 2002 
bis 2008 Mitglied im Sozial- und Kul-
turausschuss und von 1990 bis 1996 
im Rechnungsprüfungsausschuss. 
Zum Aufsichtsrat der Gemeindewerke 
Rednitzhembach GmbH gehört er seit 
dem Jahr 2008.

Bürgermeister Jürgen Spahl bedank-
te sich bei Heinz Röttenbacher für sein 
außerordentliches Engagement: „Ge-
rade 1978 war eine Aufbruchzeit für 
wichtige Entscheidungen, z. B. für den 
Bau des Gemeindezentrums, der Was-
serversorgung und der Entwicklung der 
damals neuen Ortsteile.“

Ein Dankeschön richtete Heinz 
Röttenbacher an seine Kolleginnen 
und Kollegen im Gemeinderat und be-
tonte: „Ich bin froh, dass wir hier gut 
miteinander auskommen und sachlich 
bleiben.“ Hierbei brachte er zum Aus-
druck, dass sich immer weniger Men-
schen bereit erklären, ein politisches 
Ehrenamt zu übernehmen.

Für sein außerordentliches ehren-
amtliches kommunalpolitisches En-
gagement wurde Heinz Röttenbacher 
bereits 1996 die kommunale Dankur-
kunde verliehen. Außerdem erhielt er 
2013 die Verdienstmedaille in Bronze 
für 35 Jahre im Gemeinderat.

Als Vorstand des Theatervereins 
Rednitzhembach e. V. ist er maßgeblich 
an den großen Erfolgen dieses Theaters 
beteiligt – sowohl als Schauspieler als 
auch im Hintergrund. Hierfür wurde er 
2011 mit dem Ehrenzeichen des Bay-
erischen Ministerpräsidenten für Ver-
dienste im Ehrenamt ausgezeichnet.

Neben den Glückwünschen des 
1.  Bürgermeisters Jürgen Spahl, Ge-
schäftsleitendem Beamten Klaus 
Helmrich sowie Fraktionsvorsitzen-
dem der SPD-Fraktion Robert Gödel 
konnte er diese auch von seinen Kolle-
ginnen und Kollegen des Gemeindera-
tes entgegennehmen.

90

Sommerbetten
aus Wildseide, Baumwolle, Leinen, Hohlfaser (waschbar),
Kamelhaar, Cashmerehaar, 
Bambus, Daunen

JUBILÄUMS-
Aktion Juli

A
ngebot gültig auf Lagerw

are - 
solange Vorrat reicht

Foto:  
Robert Schmitt/ 

Schwabacher Tagblatt

Von links: Bürgermeister Jürgen Spahl, Jubilar Heinz Röttenbacher  
mit Ehemann Marcel Schneider und SPD-Fraktionsvorsitzender Robert Gödel

Heinz Röttenbacher 45 Jahre im Gemeinderat

Redaktionsschluss für den August-bürgerbrief: Montag, 10. Juli
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Steildach, Flachdach, Dachflächenfenster, 
Dachreparaturen, Spenglerarbeiten

alles rund ums Dach, hier sind Sie bei uns genau richtig.

Auch letztes Jahr waren wieder viele 
fleißige Hände am Werk, um eini-

ge der Grünflächen in Rednitzhembach 
zu pflegen und zu verschönern. Als 
Dank hat Bürgermeister Jürgen Spahl 
wieder die ehrenamtlichen Grünanla-
genpfleger zu einem gemeinsamen Es-
sen ins Restaurant Barossa eingeladen.

„Ich bedanke mich bei Ihnen auch 
im Namen der Gemeinde Rednitz-
hembach für die geleistete Tätigkeit 
– es wird gesehen von vielen Leuten“, 
begrüßte Bürgermeister Spahl die an-
wesenden Gäste.

Die vielen attraktiven Grünflächen 
mit gepflegten Blumen, Sträuchern 
und gemähtem Rasen steigern in un-

Ein herzliches Dankeschön für die Pflege der Grünflächen
serer Gemeinde enorm den „Wohlfühl-
charakter“.

Die Saison der Grünpflege ist mo-
mentan in vollem Gang. Wenn das 
Wetter es erfordert, sind die Pflanzen 
und Blumen für das Gießen dankbar. 
Die Beete werden vom unschönen 
Unkraut befreit und einige mit einer 
neuen Bepflanzung gestaltet. Hierfür 
wurden viel Zeit und Arbeit der „grü-
nen Helfer“, unter anderem auch von 
Mitgliedern des Obst- und Gartenbau-
vereins sowie BUND Naturschutz, für 
an die 30 Grünanlagen investiert. 

Auch der Bauhof sieht die Unter-
stützung zur Verschönerung des Orts-
bildes als sehr hilfreich an.

Zusätzlich zum leckeren Essen 
vom Restaurant Barossa wurde die 
tolle Leistung mit einem praktischen 
Kniekissen belohnt. Für jeden, der 
wollte, gab es noch eine Biermarke für 
die Kärwa oder eine Pralinenschachtel 
obendrauf. 

Die Gemeinde dankt auch allen wei-
teren Pflegern, die so hingebungsvoll 
Flächen pflegen, ohne dass es bekannt 
ist. Fühlen Sie sich angesprochen oder 
möchten auch die Pflege einer Grün-
fläche übernehmen, bitten wir Sie, sich 
im Bauamt bei Lea-Marie König unter 
Tel.: (09122) 692-145 oder E-Mail: 
lea-marie.koenig@rednitzhembach.de 
zu melden.

KFZ – HAINZ 
Meisterbetrieb der Kfz Innung 
Reparaturen, Inspektion nach 
Herstellervorgaben, Diagnose, 
Unfallinstandsetzung 
TÜV u. DEKRA im Haus (Mi. u. Fr.) 
Dieselstr. 2, 91126 Rednitzhembach 
Mo. - Do. 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 14.00 Uhr 

09122/78920 
Betriebsurlaub  

vom 7. August 

bis 18. August09122/78920

Lesen Sie den bürgerbrief auch online: www.rednitzhembach.de
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Für stellvertreten-
den Bürgermeister 

Joschi Leisinger ist es 
zwischenzeitlich eine lieb gewordene 
Tradition, dem zweitgrößten Weinfest 
in Rednitzhembachs Partnergemeinde 
Bardolino – „Palio del Chiaretto“ –bei-
zuwohnen.

„Chiaretto“ ist, im Gegensatz zum 
roten Bardolino-Wein, der sommer-
liche, fruchtige Wein, der auch später 
dann zum Spumante verarbeitet wird. 
Beim „Palio del Chiaretto“ haben die 
Besucherinnen und Besucher die Mög-
lichkeit, den regionalen Roséwein zu 
verkosten, der gera-
de in den warmen 
Sommermonaten 
ein erfrischender 
Genuss ist.

Auf Einladung 
von Bardolinos Sin-
daco (Bürgermeis-
ter) Lauro Sabaini 
wurde Joschi Lei-
singer wiederum 
die Ehre zuteil, das 
Eröffnungsband zu 
durchtrennen und 
am Sonntag bei der 
Weinprämier ung 

die Auszeichnung an die Winzer zu 
überreichen.

Bardolino – Rednitzhembach: Eine 
lebendige Partnerschaft, die gelebt 
wird.

So nutzte Joschi Leisinger sei-
nen offiziellen Besuch im Rathaus 
von Bardolino dazu, um die offizielle 
Einladung von Bürgermeister Jürgen 
Spahl zum diesjährigen „10. Weinfest 
in Rednitzhembachs Mitte“ am 8. und 
9. September 2023 an Lauro Sabaini zu 
überreichen.

Zudem bedankte er sich bereits im 
Vorfeld bei Partnerschaftsbeauftragtem 

Piergiorgio Quarti, der sich seit dem ers-
ten Weinfest auf italienischer Seite um 
die Organisation bemüht, damit entspre-
chend Weinhändler aus Bardolino Wein 
und Spumante auf der „Weinfest-Piazza 
in Rednitzhembach“ anbieten.

Zwischenzeitlich wurde aus der 
Partnerschaft eine Freundschaft, die im 
Jahr 2024 – anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums – dann auch groß in Red-
nitzhembach gefeiert wird.

Mit dem Worten „Ci vediamo a 
Rednitzhembach.” („Wir sehen uns 
in Rednitzhembach.”) verabschiedete 
sich Lauro Sabaini.

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

                     Partnerschaft mit Bardolino: Besuch beim Weinfest „Palio del Chiaretto“
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2jeweils donnerstags von 13.00 – 18.00 Uhr 
im Landratsamt Roth. 
Anmeldung:
Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung 
Tel. 09171 81-1376 
wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de

27. Juli

31. August

28. September

19. Oktober

30. November

21. Dezember

Auch im zweiten Halbjahr 2023 wird 
die erfolgreiche Kooperation zwi-

schen den „AktivSenioren Bayern e.  V.“ 
und dem Landkreis Roth unter dem 
Motto: „Unsere Erfahrung für Ihre Zu-
kunft“ fortgeführt.

So organisiert das Wirtschaftsförde-
rungsteam der Kreisbehörde für Exis-
tenzgründer und bestehende Unterneh-
men die turnusmäßig stattfindenden 
Sprechtage mit den Beratern der Aktiv-
Senioren-Mittelfranken.

Die AktivSenioren sind beschlagene 
Fachleute in Sachen Existenzgründung, 
Existenzerhalt, Unternehmensführung, 
Krisenmanagement, Unternehmens-
nachfolge, Geschäftsmodellanalyse und 
Digitale Transformation, die nach der 
Beendigung des aktiven Berufslebens 
ihre weitreichenden Erfahrungen durch 
umfassendes Mentoring an Ratsuchen-
de weitergeben.

Seit 1999 besteht die erfolgreiche 
Kooperation der Wirtschaftsförderung 
mit den AktivSenioren. 20 Jahre stand 
Dip.-Ing. Willi Flöttmann aus Wendel-
stein als kompetenter Experte mit Rat 
und Tat zur Verfügung. 2018 übernah-
men Dipl.-Ing Berndt Aschebrock aus 
Hilpoltstein und Dipl.-Ing. Eckard Bauer 
aus Fürth diese ehrenamtliche Aufgabe 
mit ebenso viel Expertise.

Die Gesamtbilanz kann sich sehen 
lassen: Seit Beginn der Zusammenar-
beit wurden rund 300 Sprechtage im 
Landratsamt organisiert und dabei über 
980 potenzielle Gründer und Unter-
nehmer beraten.

Die AktivSenioren bieten Ratsu-
chenden praktische Unterstützung in 
Wirtschaft und Technik an. Sie helfen 
Existenzgründern, aber auch kleinen 
und mittleren Firmen mit betrieblichen 
Veränderungen umzugehen und stehen 
in Sachen Unternehmensführung mit 
Vorschlägen zur Seite.

Die Leistungsangebote der Aktivse-
nioren sind umfassend. Neben der klas-
sischen Beratung für Existenzgründer 
stehen die beiden ehrenamtlichen Bera-
ter, Berndt Aschebrock und Eckard Bau-
er, auch für Fragen der Unternehmens-
nachfolge und für Existenzerhaltung zur 
Verfügung.

Gerade in unternehmerisch schwieri-
gen Zeiten ist die wirtschaftliche Bilanz 
bei manchen Unternehmen aus dem 
Tritt geraten. Auch hier können die Ak-
tivsenioren helfen. 

Sie helfen des Weiteren bei der Erstel-
lung von Geschäfts- und Finanzierungs-
plänen, in Fragen der Organisation, im 
Rechnungswesen sowie auf den Gebie-
ten Produktion, Vertrieb und Marketing.

Viele wollen es: so lange 
wie möglich zu Hause 

wohnen bleiben. Auch mit Gebrechen, 
die das Alter mit sich bringt, oder aber 
mit Einschränkungen durch einen Unfall 
oder Krankheit. Aber wie kommt man in 
den zweiten Stock, wenn Treppensteigen 
schwierig oder unmöglich ist? Wie macht 
man das Marmeladenglas auf, wenn man 
keine Kraft mehr in den Händen hat? Für 
diese und viele andere Fragen rund um 
das Thema barrierefreies Wohnen gibt es 
Informationen von Profis.

Anschauungsobjekte in der  
barrierefreien Musterwohnung TABEA
Die TABEA in der Gartenstraße 30  a in 

Roth wird kontinuierlich erweitert. Es 
gibt viele praktische Alltagshelfer. An-
geschafft werden Neuerungen aus dem 
technischen Bereich, aber auch manuelle 
Hilfsmittel, wie beispielsweise eine Aus-
gießhilfe für Plastikflaschen oder eine 
Erweiterung, um einen Reißverschluss 
leichter öffnen zu können. In der Mus-
terwohnung können Sie alle Hilfsmittel 
ausprobieren und kostenfrei Informatio-
nen darüber mitnehmen. Sie werden von 
Mitarbeitenden des Landratsamtes Roth, 
Frau Fuhrmann und Herrn Kunz, indi-
viduell beraten. Sie beantworten Fragen 
wie „Wo bekomme ich was?“, „Gibt es fi-
nanzielle Unterstützung?“, „Wer hilft beim 

Aus dem Landkreis Roth

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“
Zu Hause wohnen (bleiben) – Tipps von Profis 

Einbau?“ oder „Was kann ich bereits beim 
Wohnungsbau beachten?“.

Zusätzlich zur üblichen Donnerstags-
öffnung können Sie an drei „Samstagen 
der offenen Tür“ in der Zeit von 9.00 bis 
13.00 Uhr in die Gartenstraße 30 a nach 
Roth kommen und sich kostenfrei von 
zertifizierten Wohnraumberaterinnen 
und Wohnraumberatern des Landratsam-
tes Roth vor Ort und beraten lassen.

Das Angebot richtet sich an alle Inter-
essierten, egal welchen Alters!
Termine: 1. Juli 2023, 7. Oktober 2023, 
16. Dezember 2023, jeweils von 9.00 bis 
13.00 Uhr

Landratsamt Roth

Gründungs- und Unternehmensberatung durch die AktivSenioren
Die Sprechtage in der Rother Kreis-

behörde sind wie immer kostenfrei und 
finden jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat statt. Eine vorherige Anmel-
dung ist nötig. 

Der nächste Termin im Jahr 2023 
findet am Donnerstag, den 27. Juli, von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Weitere Informationen zu den 
Sprechtagen der AktivSenioren finden 
Sie auch unter www.landratsamt-roth.de 
und www.aktivsenioren.de

Anmeldungen bzw. Terminverein-
barungen nimmt das Wirtschaftsförde-
rungsteam unter (09171) 81-1376 oder 
per E-Mail wirtschaftsfoerderung@
landratsamt-roth.de gerne entgegen.

Landratsamt Roth
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0176 - 32880581
www.mein-makler.com

Ich berate  

Sie gerne

Max Helmschrott
IHR IMMOBILIENEXPERTE  

IN REDNITZHEMBACH

Es ist wieder soweit: 
Die schönste Zeit des 

Jahres rückt immer näher, sechs Wochen 
Sommerferien stehen vor der Tür! Nur 
was macht ihr mit der vielen Zeit eurer 
wohlverdienten Ferien? Na klar – viele 
schöne, spannende, lustige und erholsa-
me Momente beim alljährlichen Som-
merferien- und Jugendprogramm der 
Gemeinde Rednitzhembach erleben!

„Von der Verwaltung hat Petra Bauer 
für euch ein tolles Sommerferienpro-
gramm organisiert, so dass ihr bestimmt 
keine Sekunde lang an Langeweile den-
ken müsst. Das diesjährige Programm 
beinhaltet Spiel, Spaß, Sport und aben-
teuerliche Aktionen für jeden Ge-
schmack. Seid gespannt und freut euch 
auf abwechslungsreiche Wochen, die 
garantiert zu einer unvergesslichen Zeit 
werden“, wünscht Bürgermeister Jürgen 
Spahl.

Mit dem Ferienpass des Landkreises 
Roth sind manche Angebote günstiger 
oder sogar kostenfrei. Diesen sollten 
eure Eltern auf jeden Fall erwerben.

„Das alles wäre selbstverständlich 
nicht ohne die Hilfe vieler vorbereiten-
der und helfender Köpfe und Hände von 
ehrenamtlichen Helfer/-innen, Firmen, 
engagierten Vereinen und Organisatio-
nen möglich, die euch erlebnisreiche Fe-
rien bereiten und solch ein wunderbares 
Programm auf die Beine gestellt haben. 
Ihre Arbeit ist keine Selbstverständlich-
keit und das wissen wir sehr zu schätzen. 
Hierfür einen besonderen Dank!“, hob 
die Organisatorin hervor.

Im Sommerferienprogramm unter 
www.rednitzhembach.de – Leben & 
Freizeit – Programm für Kinder und Ju-

gendliche stehen alle Informationen und 
Veranstaltungen. Viel Spaß beim Aussu-
chen und Buchen mit euren Eltern.

Ab dem 30. Juni bis 16. Juli 2023 
kann online mit den Anmeldungen ge-
startet werden. Am 17. Juli 2023 werden 
die Plätze nach einem Losverfahren ver-
geben und offene Kurse sind noch eine 
Woche bis Veranstaltungsbeginn direkt 
buchbar.

Da es kurzfristig immer wieder mal 
zu Änderungen kommen kann, wird der 

Teilnehmerbetrag nach den Sommerferi-
en vom 11. September bis 15. September 
2023 per Überweisung fällig.

„Seid mit dabei und werdet Teil eines 
unvergesslichen Sommers mit 53 Veran-
staltungen! Ich wünsche euch sonnige, 
einzigartige und erlebnisreiche Som-
merferien 2023. Für Fragen steht euch 
Petra Bauer per E-Mail an petra.bauer@ 
rednitzhembach.de oder telefonisch un-
ter (09122) 692-123 gerne zur Verfü-
gung“, so Bürgermeister Spahl.

Neue und beliebte Erlebnisse mit dem  
Rednitzhembacher Sommerferien- und Jugendprogramm 2023
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Kindertagesstätten I

Jeden Tag gibt es etwas Neues im Garten unseres Kinderhauses zu entdecken. Die Kinder erleben, wie alles 
wächst und entsteht. Wir naschen täglich von unserem Erdbeerbeet und gespannt warten wir auf die anderen 

angebauten Früchte. Auch unsere Hochbeete wurden wieder bepflanzt. Wir bedanken uns bei der Gärtnerei 
Jahn aus Untersteinbach für die Spende von Tomatenpflanzen. Alles muss nun auch gepflegt werden. Gerne sind die Kinder 
bereit, mit ihren kleinen Gießkannen zu gießen.

Im Rahmen unseres Jahresthemas „Kin-
der sind Künstler“ besuchten die Kin-

der des Katholischen Kinderhauses eine 
Kunstausstellung im Rathaus. 

Dort lernten sie die Künstlerin Steffi 
Bloß kennen, die gern von ihrer Arbeit 
berichtete und ihre Kunstwerke den Kin-
dern zeigte und erklärte. Staunend er-
fuhren die Kinder, welche verschiedenen 
Techniken und Materialien auf einem 
Kunstwerk verwendet wurden. 

Zum Abschluss trafen die Kinder 
noch den Bürgermeister. Danke für den 
schönen Vormittag.

Team Katholisches Kinderhaus

     Der Garten im Katholischen Kinderhaus

Besuch der Kunstausstellung im Rathaus

Rednitzhembacher helfen in Berlin – Aktiv bei den Special Olympic World Games
PR-Anzeige

Die beiden Podologen aus Rednitzhembach, Petra Eckstein 
und Sohn Florian, waren – nicht zum ersten Mal – im Ehren-
amt tätig. Diesmal engagierten sie sich im Rahmen der 
Special Olympic World Games rund eine Woche bei den 
Health Athlets im Bereich Fit Feet. Sie untersuchten bei den 
Sportlerinnen und Sportlern die Füße, maßen die Fuß- und 
Schuhlänge, machten eine Ganganalyse und gaben Tipps, 
um die Füße gesund zu halten.
Es machte viel Spaß, war aber auch anstrengend, aufregend  
und manchmal redeten sie mit Hand und Fuß. Bei 170 Natio-
nen ist die Verständigung nicht immer einfach, aber einma-
lig. Wann sonst trifft man Menschen aus über 170 Nationen 
und kann ihnen sofort helfen?

Petra und Florian Eckstein
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Wie bereits im letzten Jahr fand auch 
diesmal Anfang Juni wieder ein Ers-

te-Hilfe-Kurs für alle Kindergartenkinder 
statt. An drei Tagen konnten die Kinder 
unter Anleitung vom ASB Verbände üben, 
Pflaster kleben, den Krankenwagen von 
innen besichtigen und lernten viel Neues 
dazu. Das war ganz schön aufregend und 
machte den Kids großen Spaß. Auf der 
Krankenliege vom Krankenwagen durfte 
Probe gelegen werden, ein Highlight für 
die Kinder. Zum Abschluss gab es für je-
den noch einen Pflasterführerschein und 
jetzt haben wir in der Rappelkiste viele 
kleine Experten in Erster Hilfe.

Kita Rappelkiste

Kindertagesstätten II

Muttertag und Va-
tertag mal anders, 

mit der Zeit gehen, weg 
vom Einheitsgeschenk, neue Wege und 
Familiensituationen berücksichtigen. 
Dies machte sich das Team im Kinder-
garten zum Ziel und so wurde die Idee 
für „Zeit mit den Lieblingsmenschen“ 
geboren. Jedes Kind konnte zwei aus 
der Familie oder dem Freundeskreis 
in den Kindergarten einladen, um bei 
Kaffee und Kuchen Zeit gemeinsam zu 
verbringen, zu spielen, sich auszutau-
schen und eine schöne Zeit zu haben. 
Drei Tage lang wurden dafür gemein-
sam Kuchen und Muffins gebacken 
und verziert, Büffetschilder geschrie-
ben und alles schön hergerichtet. Mit 
einem gemeinsamen Lied begrüßten 
wir die Lieblingsmenschen im Garten 
und freuten uns über das zahlreiche 

Lieblingsmenschen in der Rappelkiste
Erscheinen von Mamas, Papas, Omas, 
Tanten u.v.m. Nach einer Stärkung 
zeigten die Kinder ihre Gruppenräume 
und hatten die Möglichkeit, mit den 
Familien mal das Lieblingsspiel oder 

Puzzle zu spielen. Ein Erinnerungsfoto 
durfte auch nicht fehlen. Ein schöner 
Nachmittag, der bei Klein und Groß 
gut ankam und noch lange in Erinne-
rung bleibt.

Lauter kleine Ersthelfer in der Rappelkiste

Wohnungssuche eines ehemaligen Hembachers
Hallo liebe Hembacher,

mein Name ist Robert, ich bin 22 Jahre alt und wohne derzeit zusammen mit meiner Freundin in Nürnberg.
Ich bin in Rednitzhembach aufgewachsen und meine Eltern wohnen noch bis heute hier.

Seit geraumer Zeit suchen wir eine 3-Zimmer Wohnung in Rednitzhembach,  
weil wir gerne wieder zurück in die Heimat ziehen möchten.

Zur Wohnung: Sie sollte mindestens 3 Zimmer, 70 qm und einen Balkon oder eine Terrasse haben.
Meine Freundin und ich sind beide verbeamtet und arbeiten auch beide derzeit in Nürnberg.

Wir besitzen zwei kleine stubenreine Hauskätzchen und sind beide Nichtraucher.
Wir würden uns freuen, falls sich hier jemand findet, der uns weiterhelfen kann.

Tel.: (0176) 32457471, E-Mail: robert-nold@t-online.de
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Am Freitag, den 
12. Mai, fand am 

Nachmittag wieder un-
ser „Hab dich lieb Tag“ kurz vor Mut-
ter- und Vatertag statt. Eingeladen zu 
einem kleinen Singempfang waren 
Mama oder Papa, Oma oder Opa, Tan-

BERATUNN     PLANUNN     VERKAUF     MONTANE

KKKus Meier
Innussriessrrße   
      Büchenbrch
Tee:       -       
   .ner-kuechenmeier.ne

WIR FREUEN UNS
AUF DICH!

www.der-kuechenmeier.de/jobs

Zur Verssärkung unseres Terms
suchen  ir rb sofors Dich res:

• Assrrksive Vergüsung
• Ab echseungsreiches Aufgrbengebies
• Deine  ork-Life-Brernce im Beick

 
MehMehr Infos zur Sseeee finness Du unser:

Oner rufe uns einfrch kurz rn!

(m////)
Küchenmonneur / Schreiner

Kindertagesstätten III

SSEENNFFKOKORRNN
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            „Hab dich lieb Tag“ in den Kitas Senfkorn und Rednitzinsel
te oder Onkel. Tage zuvor hatten die 
Kinder Pralinen hergestellt oder Muf-
fins für ihre Lieben gebacken.

Wir begrüßten alle Gäste mit dem 
Lied: „Ich hab, was ich zum Leben 
brauch …“  und die Kindergartenkin-
der hatten noch ein kleines Gedicht pa-

rat. Wegen des regnerischen Tages fand 
diesmal unser Empfang im Kindergar-
ten statt. Die hübsch verpackten Prali-
nen und Muffins übergaben die Kinder 
im Anschluss ihren Lieben als Zeichen 
der Liebe und Dankbarkeit.

Das Team der Kitas Senfkorn und Rednitzinsel

Der August-bürgerbrief erscheint am Montag, den 31. Juli.
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, den 10. Juli.

Der direkte Weg für  
Ihre Anzeigen und redaktionellen  

Beiträge in den bürgerbrief:

buergerbrief@ 
gaertnermedien.de
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Nach einer längeren coronabeding-
ten Pause konnte nun endlich wie-

der die Lesemeisterschaft in der Grund-
schule durchgeführt werden, bei der 
die Schülerinnen und Schüler aller vier 
Jahrgangsstufen ihr Lesetalent unter Be-
weis stellen konnten. In den einzelnen 
Klassen wurde bereits im Vorfeld ein 
Vorentscheid abgehalten, bei dem aus 
jeder Klasse ein Sieger gekürt wurde. 
Diese talentierten Leserinnen und Le-
ser traten dann im Finale gegeneinander 
an, um den ultimativen Lesesieger jeder 
Jahrgangsstufe zu ermitteln. Die dies-
jährige Jury setzte sich aus dem 3. Bür-
germeister Volker Schaffer, Svitlana 
Kaunzinger von der Jugendsozialarbeit 
an Schulen, der Elternbeiratsvorsitzen-
den Sabrina Lublinski und dem Schul-
leiter der Grundschule Thomas Ryczko 
zusammen. Dieses vielseitige Gremium 

garantierte eine faire und objektive Be-
wertung der Lesekünste der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Die Kinder lasen zunächst drei Mi-
nuten aus einem selbst gewählten und 
vorbereiteten Buch vor, danach mussten 
sie aus einem unbekannten Text zwei 
Minuten lang vorlesen. Während sie ih-
ren Mitschülerinnen und Mitschülern 
und der Jury spannende Geschichten 
präsentierten, bewiesen sie ihr Können 
im fehlerfreien und betonten Vorlesen 
und im Einfangen der Aufmerksamkeit 
des Publikums. Die Entscheidungen 
waren zweifellos schwierig, da alle Fina-
listen ihr Bestes gaben und mit großem 
Können und Engagement ihre Lese-

talente zeigten. Nach einer intensiven 
Beratung verkündete die Jury jeweils 
die Jahrgangsstufensieger, die eine Ur-
kunde, ein kleines Geschenk und na-
türlich einen begeisternden Applaus 
ihrer Klasse erhielten. Aber auch die 
jeweils Zweitplatzierten wurden mit 
einem Geschenk und einer Urkunde ge-
würdigt. Als diesjährige Lesesieger der 
Jahrgangsstufen wurden gekürt: Jasmin 
Wälzlein (Klasse 1c), Hannes Weid-
mann (Klasse 2b), Sophie Höfler (Klas-
se 3c) und Johanna De Col (Klasse 4b). 
Vielen Dank allen Helfern und Beteilig-
ten und herzlichen Glückwunsch allen 
jungen Lesetalenten!

U. Weber und D. Artes

Ihre Gesundheit 
liegt uns am Herzen!

Unsere modernen, naturheilkundlich orientierten Apotheken  
stehen für Kompetenz und Qualität. 

Modernste Pharmazie bringen wir in Einklang mit  
traditionellem pharmazeutischem Wissen und alternativen,  

ganzheitlichen Heilmethoden. 
Umweltbewusstsein und Regionalität sind uns sehr wichtig. 
Die ganzheitliche und individuelle Beratung unserer Kunden  

steht bei uns an erster Stelle.

St. Antonius- 
Apotheke 

Telefon 09122 74022 
Bahnhofstraße 13 b 

91126 Rednitzhembach

Bahnhof- 
Apotheke 

Telefon 09122 5580 
Bahnhofstraße 35 
91126 Schwabach

Apotheke 
An der Radrunde 
Telefon 0911 8178883 
An der Radrunde 144 

90455 Nürnberg

Christophorus- 
Apotheke 

Telefon 0911 635538 
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 

91126 Wolkersdorf

Regional online einkaufen

Grund- und Mittelschule I

Lesemeisterschaft in der Grundschule Rednitzhembach

www.rednitzhembach.de
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Wie können Eltern und Schu-
le zusammenarbeiten, um die 

Schülerinnen und Schüler bestmög-
lich beim Lernen zu unterstützen? 
Diese Frage stand im Mittelpunkt des 
Treffens der Ansprechpartner*innen 
für die Kooperation Elternhaus und 
Schule (KESCH) in Mittelfranken, 
das im Juni an der Mittelschule Red-
nitzhembach stattfand. Die Vorberei-
tung und Moderation übernahmen 
Joscha Falck von der Mittelschule 
Rednitzhembach sowie Andrea Zan-
der, Rektorin der Pastorius Grund-
schule in Bad Windsheim. An der 
Veranstaltung nahmen rund 15 Lehr-
kräfte und Schulleitungen aus Mit-
telfranken sowie Mara Massari als 
Vertreterin der Regierung von Mit-
telfranken teil.

Nach der Begrüßung und einer 
ersten Gesprächsrunde zum Sta-
tus Quo der Elternbeteiligung an 
den jeweiligen Schulen gab es einen 
Impulsvortrag von den beiden Re-
ferentinnen Frau Eckert und Frau 
Heusinger-Herz von der Aktion Ju-
gendschutz Bayern zum Thema El-
terntalk. Elterntalk ist ein Peer-to-
Peer-Format, bei dem sich Eltern in 
Fachgesprächen gegenseitig in Erzie-
hungsfragen unterstützen. Im Mittel-
punkt stehen Themen rund um Medi-
en, Konsum und Suchtvorbeugung, 
es können aber auch eigene Themen 
eingebracht werden. Mütter und Vä-
ter sind dabei Gastgeber und laden 
andere Eltern zu sich nach Hause ein. 
Die Gastgeber erhalten vorab eine 
Schulung von den Regionalbeauf-
tragten sowie eine Aufwandsentschä-
digung für das Organisieren der Ge-

sprächsrunden. Darüber hinaus gibt 
es verschiedene Standortpartner wie 
Jugendämter oder Kirchengemein-
den, die das Format unterstützen und 
bewerben. Ein solcher Standortpart-
ner ist zum Beispiel das Jugendamt 
Schwabach, das dabei unterstützen 
kann, Elterntalk an der eigenen Schu-
le zu etablieren.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des KESCH-Treffens zeigten 
sich sehr interessiert an dem Konzept 
und konnten in einer interaktiven 
Phase sogar live erleben, wie ein sol-
cher Talk abläuft. Die Referentinnen 
von der Aktion Jugendschutz Bayern 
standen anschließend für Fragen und 
Anregungen zur Verfügung und bo-
ten an, weitere Informationen und 
Materialien zur Verfügung zu stellen.

Im weiteren Verlauf der Veranstal-
tung ging es um Ideen, wie Eltern in 
die Gestaltung des Schullebens und 

als Unterstützung bei Lernprozes-
sen miteinbezogen werden können. 
Frau Zander und Herr Falck, die die 
Gruppe der KESCH-Ansprechpart-
ner in Mittelfranken koordinieren, 
zeigten in diesem Zusammenhang 
verschiedenste Beispiele rund um 
das Thema Berufsorientierung, das 
vor allem an Mittelschulen eine gro-
ße Rolle spielt.

Das Treffen endete mit einem ge-
meinsamen Resümee und einem Aus-
blick auf die nächsten Schritte – auch 
um das wichtige Thema der Zusam-
menarbeit zwischen Elternhaus und 
Schule wieder verstärkt in den Fokus 
zu rücken. Die Veranstaltung wurde 
von allen Beteiligten als gelungen, in-
spirierend und ertragreich bewertet. 
Das Feedback war sehr positiv und es 
wurde der Wunsch geäußert, den Aus-
tausch fortzuführen und spätestens im 
neuen Schuljahr zu vertiefen.

Grund- und Mittelschule II

Schulische Kooperation mit Eltern im Fokus:  
KESCH-Treffen an der Mittelschule Rednitzhembach

Lesen Sie den bürgerbrief auch online:
www.rednitzhembach.de
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• Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Grundschulalter
• Begleitung	und	Förderung	der	Kinder,	orientiert	an	ihrem	Entwicklungsstand

Das bringen Sie mit

• Eine	abgeschlossene	Berufsausbildung	zum/r Erzieher*in oder Kinderpfleger*in
• Liebe	zum	Beruf,	Neugier,	Motivation	und	die	Bereitschaft	zur Eigeninitiative
• Begeisterung für den Hortbereich

Unser Angebot für Sie

• Ein	offenes	und	kooperatives	Team,	das	auf	Vertrauen	und	Kollegialität	aufbaut
• Die	Möglichkeit	ihre	persönlichen	Stärken	einzubringen,	Freiraum	für	Kreativität

und	Flexibilität
• Eine	Betriebsrente	besteht	bei	der	Evangelischen	Zusatzversorgungskasse	(EZVK)

Wir	erwarten	grundsätzlich,	aber	nicht	zwingend,	die	Zugehörigkeit	zur	Evangelisch-
Lutherischen	Kirche	oder	einer	anderen	Kirche	oder	christlichen	Gemeinschaft,	die	der	
Arbeitsgemeinschaft	Christlicher	Kirchen	in	Deutschland	angeschlossen	ist.

Erzieher*innen und Kinderpfleger*innen für den Hort in 
Rednitzhembach in Teilzeit (ca.25-30 Std.)
Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach

Einsatzort: 91126 Rednitzhembach   Eintrittstermin:	ab	sofort					   Gehalt:	TV-L	/DiVO

Kein Job wie 
jeder andere. 
Das können Sie 
glauben.

Zukunft
evangelisch.

Ihre Ansprechpartner*in

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung,	vorzugsweise	im	
PDF-Format	per	E-Mail	an	
birgit.schwab@elkb.de

oder per Post an: 
Birgit Schwab    
Wittelsbacher Straße 4a 
91126 Schwabach

Tel.:	09122-9256-108

Weitere	Informationen	zu	
uns	finden	Sie	unter
www.dekanat-schwabach.de

  30	Tage	Urlaub   Fort-	und	Weiterbildungen   Jahressonderzahlung

Ihre neuen Aufgaben

Offene Ganztagsschule: 
Escape Room  

in der Mittelschule  
Rednitzhembach

Stell dir vor die Welt geht unter und nur 
du kannst sie retten. Vor dieser Her-

ausforderung standen die Schüler*innen 
des Offenen Ganztages Ende Mai. Fünf 
Studierende der Evangelischen Hoch-
schule Nürnberg entwickelten im Rah-
men ihres Studiengangs „Soziale Arbeit“ 
einen Escape Room für Kinder und Ju-
gendliche. Unter dem Motto „Rettet die 
Welt“ halfen die Schüler*innen dem ver-
rückten Wissenschaftler Max, knifflige 
Rätsel rund um das Thema Umwelt und 
Umweltkatastrophen zu lösen. So muss-
ten die Kinder Hinweise suchen und 
miteinander verknüpfen, um die Zah-
lenschlösser zu knacken. Beispielsweise 
mussten sie Müll erfühlen und ihr bishe-
riges Wissen zur Mülltrennung anwen-
den oder Reiserouten auf einer Landkar-
te anpinnen und verbinden.

Nachdem die Schüler*innen den Es-
cape Room erfolgreich gelöst und somit 
die Welt gerettet hatten, setzten sie sich 
in einem Workshop mit dem Thema 
„Umwelt“ auseinander. Da die Rednitz-
hembacher Mittelschule bereits als Um-
weltschule ausgezeichnet wurde, konnte 
ein breites Vorwissen aktiviert und ver-
tieft werden.

Offener Ganztag  
der Mittelschule Rednitzhembach

Wer am 10. Mai durch das Schulhaus 
der Mittelschule Rednitzhembach 

ging, konnte sich wie im Kino fühlen. 
Denn die SMV hatte eine tolle Aktion 
organisiert: Mit ausgeliehenen Popcorn-
maschinen wurde frisches Popcorn für 
die Schülerinnen und Schüler hergestellt 
und verkauft. Für nur einen Euro pro Tüte 
konnte man sich eine leckere Knabberei 
gönnen und dabei die SMV unterstützen.

Die Aktion war ein voller Erfolg. Die 
Nachfrage war so groß, dass die SMV 
mehrmals Nachschub holen musste. Das 
ganze Schulhaus duftete nach Popcorn 
und viele Schülerinnen und Schüler ha-
ben sich gefreut, etwas Abwechslung in 

den Schulalltag zu bringen.
Das eingenommene Geld wird für 

weitere SMV-Aktionen verwendet, die 
das Schulleben an der Mittelschule 
R e d n i t z -
h e m b a c h 
bereichern 
s o l l e n . 
Die SMV 
freut sich 
schon auf 
die nächste 
Po p c o r n -
Party!

Simone  
Blauhöfer

Grund- und Mittelschule III

SMV: Popcorn-Aktion
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Bestatterin
Trauerberaterin

Freirednerin

Bestattungshaus Jagott
Hilfe im Trauerfall

Ihr vertrauensvoller Partner seit 1963, da
gründete Siegfried Jagott in Rednitzhembach

sein Bestattungsinstitut. Tochter Monika
wuchs darin auf und half dem Vater, wo es

nur ging. Heute arbeiten bereits seine Enkel
im Unternehmen mit. Am 24. November 1996

eröffnete Monika Jagott ihr eigenes Institut.

Bestattungsinstitut Monika Jagott
vormals Jagott-Schmidt

Bestattungshaus Jagott
Mitglied im BESTATTERVERBAND BAYERN e.V.

Erd- und Feuerbestattungen · Überführungen in In- und Ausland · Anonym Feu-
erbestattung · Bestattungsvorsorge · Alles vertrauensvoll in einer Hand.

Industriestr. 12 91186 Büchenbach Tel. 09171/62 907
91126 Rednitzhembach Tel. 09122/93 28 35

Münchener Str. 10 91154 Roth www.jagott.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin Monika Jagott ist wei-
terhin immer für Sie persönlich da, auch an Sonn- und
Feiertagen. Auf Wunsch komme ich auch zu Ihnen nach
Hause. Ich übernehme alle Behördengänge und Besor-
gungen sowie die Abrechnung mit den Krankenkassen
und Versicherungen. Durch meinen umfangreichen Ser-
vice liegt alles vertrauensvoll in meiner Hand. Gerne in-
formiere ich Sie ausführlich über die Bestattungsvorsorge
zu Lebzeiten!

Tag und Nacht erreichbar – Hausbesuche – Tel. 0171 / 68 65 254
Kuratorium Deutsche Mitglied der Deutschen
Bestattungskultur Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Kirchengemeinden I

Weitere Gottesdienste und Termine  
der Kirchen finden Sie im Internet unter:

www.pfarrverband-bruecken-schlag.de
Katholische Pfarrgemeinde

www.evangkirche-rh.de
Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische  
Kirchen-

gemeinde
Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich am Dienstag, 
den 4. Juli, um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Klaus Alter hält einen Vortrag zum 
Thema „Glocken“.

Friedensgebet
Das Friedensgebet findet am Freitag, den 
14. Juli, und am Freitag, den 28. Juli, je-
weils um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt.

Kirchencafé
Unser Kirchencafè hat am Freitag, den 
21. Juli, wieder ab 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus geöffnet.

Besondere Gottesdienste  
im Juli
Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr:
Jubelkonfirmation in der Kirche. Die Mor-
genandacht im Gemeindehaus entfällt.
Sonntag, 16. Juli, 10.10 Uhr: 
10nach10 Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus (siehe Pla-
kate rechts).
Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst im Garten der Senioren-
wohnanlage Rednitzgarten.

Evangelische Kirchengemeinde

Der direkte Weg für Ihre Anzeigen  
und redaktionellen Beiträge in den bürgerbrief:

buergerbrief@gaertnermedien.de

Redaktions-
schluss:

10. Juli
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Herzliche Einladung zu 
unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

Samstag, 1. Juli
18.00 Uhr: Vorabendmesse, Pfarrkirche
19.30 Uhr: Johannisfeier der Kolpings-
familie an der Kirche
Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr: Familiengottesdienst, 
Pfarrkirche
Donnerstag, 6. Juli
19.30 Uhr: Meditative Kreistänze mit 
Irene Kursawe, Pfarrsaal
Sonntag, 9. Juli
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistiefeier 
(Vorabendmesse um 18.00 Uhr), Pfarr-
kirche
Dienstag, 11. Juli
14.00 Uhr: Hl. Messe für unsere Senio-
ren, anschließend Abschlussfeier vor den 
Sommerferien mit Grillen und gemütli-
chem Beisammensein, Pfarrzentrum 

Rednitzhembach (siehe auch unten)
Freitag, 14. Juli
16.30 Uhr: Abschlussandacht für die 
Kinder des Kinderhauses
19.00 Uhr: Friedensgebet im evangeli-
schen Gemeindehaus
Sonntag, 16. Juli
5.30 Uhr: Treffpunkt Kirchplatz Red-
nitzhembach: Aufbruch zur Fußwall-
fahrt zur Seligen Stilla nach Abenberg, 
Gottesdienst dort um 10.00 Uhr
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistiefei-
er (Vorabendmesse um 18.00 Uhr), 
Pfarrkirche
10.00 Uhr: Sonntägliche Eucharis-
tiefeier mit KinderKirche, Katholisches 
Kirchenzentrum Schwand
Dienstag, 18. Juli
9.00 Uhr: Heilige Messe, anschließend 
Anbetungstag, Pfarrkirche
Mittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr: Ökumenischer Männer-

Seniorennachmittag
Dienstag, 11. Juli

14.00 Uhr: Hl. Messe

Anschließend  
Jahresabschluss-Grillfest
Es sind alle recht herzlich 
eingeladen. Gäste sind 
jederzeit willkommen.

Das Seniorenteam

Katholische Pfarrgemeinde
treff: „Fit?? für die Bratwurst …“, Treff-
punkt Kita Regenbogen Schwand, Loh-
weg 2 a
Sonntag, 23. Juli
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistiefei-
er (Vorabendmesse um 18.00 Uhr), im 
Anschluss Fahrzeug-/Verkehrssegnung, 
Pfarrzentrum
Sonntag, 30. Juli
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistiefeier 
(Vorabendmesse um 18.00 Uhr), Pfarr-
kirche

Eine-Welt-Laden
Der Eine-Welt-Laden (Eingang Jugend-
heim) ist am ersten und dritten Juliwo-
chenende nach den Gottesdiensten 
geöffnet, am 15. und 16. Juli mit Ver-
kaufs- und Postkartenaktion zur Fairen 
Woche des Landkreises Roth. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen! 
Änderungen vorbehalten!

Katholische Pfarrgemeinde  
Rednitzhembach-Schwanstetten

auch samstags von 9 bis 13 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung
auch samstags von 9 bis 13 Uhr

Kirchengemeinden II

Bildrechte und  
Einverständniserklärung

Für die Veröffentlichung der Fotos, die von  
Vereinen, Kirchen, Organisationen usw.  
für den bürgerbrief eingereicht werden,  

ist die Genehmigung der Bildrechte  
vom jeweiligen Verein, Kirche,  

Organisation usw. selbst einzuholen. 

Wir gehen beim Veröffentlichen der Fotos davon 
aus, dass die Einverständniserklärung vorliegt.
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Im Mai absolvierten Eve-
lyn Dorner, Regina Jung 

und Leonie Seidler erfolgreich die Ju-
gendleiterausbildung, die durch den KJR-
Roth angeboten wurde.

Begonnen hat die Schulung mit ei-
nem Präsenzwochenende im Jugendhaus 
des Kreisjugendrings in Stockheim. Da-
bei wurden vor allem der Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen, die Aufgaben 
und Strukturen in der Jugendarbeit sowie 
verschiedene Spiele näher gebracht. Be-
sonders schön an dem Präsenzwochenen-

de war, neben den interessanten Kursen, 
natürlich die tolle Gemeinschaft und der 
Austausch mit Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern anderer Jugendgruppen, wie 
zum Beispiel dem BdP (Bund der Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder) oder dem KJR 
(Kreisjugendring). In den nächsten Wo-
chen folgten noch zwei Online-Module zu 
je drei Stunden zu den Themen Rechtsfra-
gen in der Jugendarbeit und Umgang mit 
Medien. Zum Abschluss der Ausbildung 
trafen sich alle Teilnehmer noch einmal 
für eine eintägige Fortbildung in Roth, um 

sich dort unter anderem ihre in Gruppen 
erarbeiteten Workshops, Gruppenstunden 
und Ferienlager vorzustellen.

Damit die drei frisch ausgebildeten Ju-
gendleiterinnen aber auch ihre Jugendlei-
tercard sowie Ehrenamtskarte beantragen 
konnten, mussten sie noch ein tadelloses 
erweitertes Führungszeugnis sowie einen 
erfolgreich absolvierten Erste-Hilfe-Kurs 
vorweisen.

Insgesamt lässt sich sagen, dass die 
Ausbildung allen sehr viel Spaß gemacht 
hat. Nachdem alle drei bereits als Jugend-
leiterinnen tätig waren, werden sie das 
frisch erworbene Fachwissen sicherlich 
gewinnbringend in die Kinder- und Ju-
gendarbeit der DPSG Schwanstetten-
Rednitzhembach einbringen.

Richard Seidler und Johannes Ge-
bert, die beiden Stammesvorsitzenden, 
beglückwünschen die frisch ausgebil-
deten Jugendleiterinnen, danken ihnen 
für die Bereitschaft, so viel Zeit für die 
Ausbildung aufgewendet zu haben und 
wünschen weiterhin viel Spaß und Freu-
de bei der gemeinsamen Pfadfinderarbeit 
mit den Kindern und Jugendlichen. Die 
DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 
legt sehr viel Wert auf gut ausgebildete Ju-
gendleiterinnen und Jugendleiter.

Leonie Seidler, Nachwuchsleiterin  
DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Ende der Sommerferien heißt es end-
lich wieder: Großes Kino unter freiem 

Himmel für kleines Geld und einen guten 
Zweck. Am Montag, den 4. September, 
ist die N-ERGIE Kinotour dann zu Gast in 
Rednitzhembach und sorgt für einen Kino-
abend der besonderen Art. Welcher Film 
läuft, entscheiden die Zuschauer*innen 
selbst. Abstimmen können alle Kinofans ab 
jetzt bis einschließlich Freitag, 4. August, 
unter www.magazin.n-ergie.de/kinotour/ 
rednitzhembach.

Zur Auswahl stehen fünf ganz unter-
schiedliche Filme: Sönke Wortmanns Ko-
mödie „Der Nachname“ über Irrungen und 
Wirrungen im Familienleben, die Tragiko-
mödie „Ein Mann namens Otto“ über einen 
mürrischen Witwer, der durch den Einfluss 
seiner chaotischen Nachbarn wieder Freu-
de am Leben findet, Steven Spielbergs teils 
autobiografisches Drama „Die Fabelmans“, 

das die Liebe zum Film thematisiert und 
eine intensive Familiengeschichte erzählt, 
„Mrs. Harris und ein Kleid von Dior“, eine 
bezaubernde Tragikomödie, die aufzeigt, 
wie eine resolute ältere Dame, die Zukunft 
einer ganzen Modemarke beeinflusst und 
der Familienfilm „Die Schule der magischen 
Tiere  2“, in dem die jungen Akteure und 
ihre magischen Begleiter lernen müssen, 
dass es mit Teamwork im Schulleben bes-
ser funktioniert.

Auf www.magazin.n-ergie.de/kinotour/

rednitzhembach startet nach Abschluss der 
Abstimmung, am Montag, den 7. August, 
der Vorverkauf für die Vorführung. Der 
Eintritt kostet 5,50 Euro im Vorverkauf und 
6,00 Euro an der Abendkasse. Der Kino-
abend startet bereits ab 18.00 Uhr mit ei-
nem bunten Rahmenprogramm. „Film ab“ 
heißt es bei Einbruch der Dunkelheit gegen 
20.00 Uhr. Die Vorstellung findet bei jeder 
Witterung statt.

Von der N-ERGIE Kinotour profitie-
ren nicht nur die Filmfans in der Region, 
sondern auch die gemeinnützigen Einrich-
tungen und Vereine in den gastgebenden 
Kommunen. Sämtliche Einnahmen aus den 
verkauften Eintrittskarten gehen an einen 
guten Zweck, den die jeweilige Kommune 
selbst bestimmt. Darüber hinaus profitie-
ren Vereine vor Ort von den Erlösen, die sie 
durch den Verkauf von Essen und Geträn-
ken erzielen.

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:  
Drei weitere Jugendleiterinnen erfolgreich ausgebildet

Richard Seidler (Stammesvorsitzender DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach) besuchte  
die drei Jugendleiterinnen (von links: Regine Jung, Leonie Seidler und Evelyn Dorner)  

bei der Jugendleiterausbildung im Jugendhaus des KJR in Stockheim am Brombachsee.

Jetzt für Wunschfilm abstimmen – N-ERGIE Kinotour zu Gast in Rednitzhembach

Kinotour 
 in  

Rednitzhembach
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Neben dem Feri-
enprogramm der 

Gemeinde und dem 
Kinder-Tenniscamp in der zweiten Au-
gustwoche bietet der Tennisclub diese 
Sommerferien noch ein weiteres Ange-
bot an: die Ballschule für Kindergarten-
kinder geht in die nächste Runde.
Was steckt hinter der Ballschule?
Kinder entfernen sich heute leider 
zunehmend von der Bewegungswelt. 
Dabei sind Spaß, ausreichende Be-
wegung und gut dosierte körperliche 
Aktivitäten der Motor für die gesamte 
Persönlichkeitsentwicklung. Das sollte 
frühzeitig gefördert werden. Angelehnt 
an das Konzept „Ballschule Heidel-
berg“ werden in der Ballschule das För-
dern der Allgemeinmotorik für einen 
kindgerechten Start ins Ballspielleben 

in den Fokus gerückt. Zudem werden 
sportspielübergreifende Basiskompe-
tenzen vermittelt, um später mit einem 
guten Fundament in die spezifischen 
Sportspiele starten zu können oder 
einfach nur Spaß an Spiel und Bewe-
gung zu haben.

Im Juni fand zum 
28. Mal der Stadttriath-

lon Erding mit der diesjährigen bayeri-
schen Meisterschaft auf der Kurzdistanz 
statt. Vertreten war neben Maximilian 
Pfülb von den PowerBärs Rednitzhem-
bach unter den 500 Teilnehmenden auch 
der Triathlon-Profi Frederick Funk. Die 
1500 Meter Schwimmen wurden mit 
kurzem Landgang auf zwei Runden im 
Kronthaler Weiher absolviert. Der jun-
ge Triathlet verließ das Wasser nach nur 
22 Minuten und 23 Sekunden in einer 
aussichtsreichen Position unter den ers-
ten zehn. Nach der ersten Disziplin galt 
es, auf einer zweimal zu durchfahrenden 
Wendepunktstrecke, die 40 Kilometer 
auf dem Rad zurückzulegen. In diesem 
Teil des Rennens war es wichtig, seine 
Kräfte gut einzuteilen und sich ordent-
lich zu verpflegen, um mit vernünftigen 
Energiereserven auf die Laufstrecke 

       TCR-Ballschule für Kindergartenkinder in den Sommerferien
Wann? In den Sommerferien vom 21. 
bis 25. August, jeden Tag von 10.00 
bis 11.00 Uhr für 3- bis 4-Jährige und 
11.00 bis 12.00 Uhr für 5- bis 6-Jährige
Wo? Auf der Tennisanlage des TC Red-
nitzhembach (Schaftnacher Weg 33, 
Rednitzhembach)
Für wen? Kindergartenkinder im Alter 
von 3 bis 6 Jahren (Teilnehmeranzahl 
begrenzt, Reihenfolge nach Anmel-
dungseingang)
Kosten: Für TCR-Mitglieder 35,– Euro, 
für Nicht-TCR-Mitglieder 40,– Euro 
(für fünf Trainingseinheiten bei zertifi-
zierten Ballschulkurs-Trainerinnen)
Anmeldung per E-Mail an Jugendwartin 
Ute Halbig: ute.halbig@gmx.de, inkl. 
Name und Alter des Kindes sowie Tele-
fon-/Handynummer

TC Rednitzhembach

PowerBär Maximilian Pfülb ist Bayerischer Vizemeister  
über die olympische Distanz im Triathlon

zu gehen. Diese Strategie verfolgte der 
PowerBär und konnte sich bei bestem 
Wetter auf den Weg in Richtung Erdin-
ger Altstadt machen. Mit Gänsehaut und 
einem breiten Grinsen im Gesicht ging 

es an der ersten Verpflegungsstation und 
vielen begeisterten Zuschauern vorbei. 
Da sich die zehn Laufkilometer überwie-
gend im Schatten des flachen Stadtparks 
befanden, waren es trotz der hohen Tem-
peraturen angenehme Bedingungen. „Ab 
Kilometer drei war die restliche Laufstre-
cke ein großer Kampf “, so Maximilian 
Pfülb nach dem Zieleinlauf. Der Jungstar 
der PowerBärs zeigte sich begeistert über 
seine neue persönliche Bestleistung von 
2:04:26 Stunden über die olympische 
Distanz und den 9. Gesamtplatz. In sei-
ner Altersklasse „AK 20“ belegte der 
19-Jährige den zweiten Platz der Baye-
rischen Meisterschaft und Platz drei der 
gesamten Altersklasse. Somit kann er an 
die guten Leistungen der letztjährigen 
Bayerischen und Deutschen Meister-
schaften anknüpfen und freut sich auf die 
anstehenden Rennen dieser Saison.

PowerBärs

Der direkte Weg für Ihre Anzeigen  
und redaktionellen Beiträge in den bürgerbrief:

buergerbrief@gaertnermedien.de
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Unser Sport des Monats
Liebe Mit-
glieder  
des SVR,  
liebe  
Hembacher,
wenn Sie die-
ses Heft lesen, 
schauen Sie 
bitte mal kurz 
auf den Kalen-

der. Wenn heute der 1. Juli sein sollte, 
legen Sie das Heft bitte umgehend aus 
der Hand und begeben sich zum Sport-
gelände am Harmer Berg. Wenn nicht, 
versäumen Sie das größte Sportfest des 
SVR seit Langem!

Sie können unsere Fußball-Kinder in 
Aktion erleben, Freizeit-Kicker aus der 
Region und ein Beach-Volleyball-Turnier 
nach EBF-Maßstab. Wer Lust hat und 
nicht in einem Verein spielt, kann sich 
auch am Jedermann-Turnier unserer 
Tischtennis-Abteilung beteiligen. Dane-
ben wird gegrillt, es gibt ein Festzelt zum 
gemütlichen Zusammensitzen und ein 
Café. Auch unsere Kleinsten werden bei 
unserer Mutter/Kind-Trainerin Anneka-
thrin Schäfer ihren Spaß haben.

Wir wollen damit nach der über-
standenen Corona-Pandemie ein fröh-
liches Zeichen setzen, wie wichtig uns 
der Sport ist und die Gemeinschaft im 
Verein. Alle Bereiche des Vereins helfen 
hier zusammen und richten ein Fest aus, 
an das wir alle uns noch lange erinnern 
werden.
Bis gleich!
Herzlichst
Ihr/Euer Peter Ittner, 1. Vorsitzender

Einladung  
zur außerordentlichen  

Mitgliederversammlung

Das für unseren Verein zuständige 
Register-Gericht fordert Ände-

rungen an der von der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung vom 
14.  Dezember 2022 beschlossenen 
Neufassung unserer Satzung. Über die-
se Änderungen muss in einer Mitglie-
derversammlung beschlossen werden.
Wir laden deshalb alle Mitglieder des 
SVR ein zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Freitag, den 
4. August, um 19.00 Uhr in der Horst-
Distler-Halle, Am Harmer Berg  1, 
91126 Rednitzhembach.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Neufassung der Satzung
Die Neufassung der Satzung liegt zur 
Einsicht in der Geschäftsstelle aus und 
ist auf unserer Homepage einsehbar 
unter www.sv-rednitzhembach.de.

Die Vorstandschaft

Hembis steigen  
in Kreisklasse ab

Bittere Pille für unse-
re 1. Herrenmann-

schaft: Im Relegationsspiel um den 
Verbleib in der Kreisliga konnten unse-
re Hembis im Glutofen des TSG-Stadi-
ons leider nicht an ihre überzeugende 
Leistung aus der Vorwoche anknüpfen 
und mussten am Ende gegen einfach, 
aber wirkungsvoll spielende Veitsaura-
cher eine 0:2-Niederlage hinnehmen. 
Vor großer Kulisse der mitgereisten 
Fans kämpften unsere Hembis bis zum 
Umfallen, leider vergeblich.

Nach dem ersten Schock sprach 
Trainer Robert Gebhard zur Mann-
schaft. Seine Botschaft: Es ist klar, dass 
ihr jetzt enttäuscht seid, aber wir blei-
ben zusammen und machen weiter!

In unserer jungen Mannschaft (vie-
le Akteure könnten noch in der Jugend 
spielen) steckt viel Potenzial und die 
Kreisklasse bietet viele reizvolle Begeg-
nungen mit Teams aus unserer Nach-
barschaft, in denen die Mannschaft 
weiter zusammenwachsen kann und 
die Spieler lernen können, ihr zweifel-
los vorhandenes Potenzial auf die Stra-
ße bzw. den Rasen zu bringen.
Also: Kopf hoch und rockt die Kreis-
klasse!

© Fotolia

Der SV Rednitzhembach –  
ein Verein, viele Möglichkeiten

Die Abteilungen  
des SV Rednitzhembach:

Bogenschießen – Fußball 
– Gymnastik – Handball 
– Leicht athletik – Rad-
sport/Triathlon – Stock-
schießen – Tischtennis 
– Turnen – Volleyball

Weitere Informationen  
unter www.sv-rednitzhembach.de
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Unser Sport des Monats

Auch für unsere AH (Attraktive Herren) hat die Außensaison begonnen. Damit sie ihrem Namen alle 
Ehre machen, wurden sie neu eingekleidet. Die AH bedankt sich bei den Sponsoren Petra Eckstein 

Fußpflege und dem Vereinswirt Klaus Pöllet für die Beteiligung an den neuen Trainingsanzügen (Foto 
links) sowie bei der Beregnungstechnik Chris Martin für die neuen Trikots (Foto rechts). So machen die AH einen rund-
um attraktiven Eindruck auf und neben dem Platz. Wer sich davon überzeugen will, kann die AH gerne bei ihren Spielen 
bewundern oder beim vereinseigenen Turnier am 1. Juli anfeuern.

Weitere Termine:
Freitag, 14. Juli, 18.00 Uhr: Turnier in Büchenbach
Samstag, 9. September, 17.00 Uhr: Spiel in Barthelmesaurach
Samstag, 14. Oktober, 16.00 Uhr: Spiel gegen SG Thalmässing

Neue Trikots für unsere G-Jugend

Die G-Jugend des SV Rednitzhembach freut sich, in der neuen Saison mit neuen Trikots spielen zu dürfen. 
Die Firma TreeConsult GmbH aus Freising hat den kleinen Kickern neue Trikots gesponsert. Wir bedan-

ken uns recht herzlich!

Schick eingekleidet!

Der August-bürgerbrief erscheint am Montag, den 31. Juli.
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, den 10. Juli.
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Unser Sport des Monats

Nach gelungener Re-
legation für die Lan-

desliga traten die Männer des SV Red-
nitzhembach in Fürth zum Bezirkspokal 
an, um auch noch diese Trophäe ins ei-
gene Vereinsheim zu holen. Allerdings 
stand das Event nicht unter den besten 
Voraussetzungen: Verletzungen, Krank-

heit und Daueraufstiegsparty sorgten 
dafür, dass Coach Andi nur sieben Jungs 
organisieren konnte.

Somit fand sich am frühen Sonntag-
morgen eine kleine, aber feine Truppe 
in Fürth ein. Mittelangreifer und „Aus-
hilfsdia“ Sören (der hier in der dritten 
Person von sich spricht) lag Coach 

Unsere Volleyball-Jungs bedanken sich bei Antje Engelhart von 
Hörgeräte Engelhart für einen neuen Satz Aufwärmtrikots.

Hembach Volleys Männer surfen weiter auf der Erfolgswelle 
und sichern sich Bezirkspokal

1. Herren Mannschaft mit Spielertrainer Andreas Schreiber nach dem Gewinn des Bezirkspokals

Schreiber lange genug in den Ohren und 
durfte sich im Zuspiel versuchen, wäh-
rend Mittelblocker Bernd endlich auch 
mal annehmen durfte. Für alle ein wenig 
überraschend stand man nach zwei kla-
ren Siegen gegen Post SV 2 und den ehe-
maligen Ligakonkurrenten Neunkirchen 
plötzlich im Finale gegen Post SV 1.

Und da kam der bis dahin sehr sta-
bile Annahmeriegel um Bernd, Max, 
Schnucki und Andi das erste Mal wirk-
lich unter Druck. Glücklicherweise 
konnte Jul trotz Trainingsrückstand den 
Annahmeriegel spürbar stabilisieren. So 
spielte man sich eine solide Führung zur 
Mitte des Satzes heraus, kassierte dann 
eine grandiose Aufschlagsserie und gab 
Satz 1 noch ab. Satz 2 war lange eng 
und umkämpft, glücklicherweise hatte 
sich Aushilfsmitte Marco seine besten 
Aktionen aber für das Ende des Tages 
aufgespart. Nach erfolgreichem Angriff 
beendete er den Satz mit einem spekta-
kulären Einhand-Block.

Im Tiebreak schien die Messe dann 
schnell gelesen: 0:4, 3:8, 6:11. Fehlende 
Durchschlagskraft im Angriff, ein Zu-
spieler, der seine Angreifer immer wie-
der damit überraschte, einen anderen 
Pass zu spielen als abgesprochen und 
direkte Fehler in der Annahme, nichts 
schien mehr auf eine Wende hinzudeu-
ten. Wenn schon sonst nichts mehr ging, 
waren die Jungs aus Hembach zumin-
dest groß und mussten einsehen, dass 
man sich viel Ärger in Annahme und 
Zuspiel sparen kann, wenn man einfach 
direkt Blockpunkte macht. Unterstützt 
von guten Aufschlägen fanden die Post-
ler plötzlich wenig bis kein Durchkom-
men mehr und gerade „Mitte Bernd“ 
übernahm zusätzlich Verantwortung im 
Angriff. Als auch noch Jung-Libero Max 
bei 12:12 zur spektakulären Abwehr an-
setzte, kippte das Spiel komplett.

18:16, Pokalsieger, wunderschöne 
Siegershirts, die Stimmung auf dem Sie-
depunkt und damit geht es jetzt erstmal 
in die wohlverdiente Sommerpause …
Wir sehen uns im Sand!

             Unsere Volleyball-Jungs sagen Danke!
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Unser Sport des Monats

Verantwortlich für den Gesamtinhalt der Seiten 30 bis 33: Peter Ittner, 1. Vorsitzender SV Rednitzhembach
Ihr direkter Kontakt zum SVR: E-Mail: vorstand@sv-rednitzhembach.de | www.sv-rednitzhembach.de
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Für die erste Herren-
mannschaft ließ sich 

das sehr hochgesteckte 
Ziel „Klassenerhalt“ in der Bezirks-
klasse A bei einer Endbilanz von 7:29 
Punkten nicht realisieren. Bereits zu 
Beginn der Runde war klar, dass ent-
sprechende Chancen nur dann beste-
hen würden, wenn die aufgestellten 
Einzelspieler dauerhaft in Bestform 
antreten würden. Aufgrund zahlreicher 
krankheitsbedingter Ausfälle verblieb 
die Mannschaft über die gesamte Sai-
son mit zwei weiteren Mannschaften 
im unteren Tabellenbereich. Im Duell 
der „Kellerkinder“ konnte am letzten 
Spieltag ein Sieg über den TV 21 Bü-
chenbach II eingefahren werden. Die-
ser reichte jedoch gerade nicht mehr, 
um die Büchenbacher noch abzufan-
gen und den sicheren 8. Tabellenplatz 
zu ergattern.

Die Ausgangssituation in der Zwei-
ten war mit 3:17 Punkten und dem 
letzten Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse B zu Beginn der Rückrunde 
extrem schwierig. Der geschlossene 
Mannschaftsgeist und die kämpferi-
sche Einstellung der Spieler führten 
jedoch zu einer rasanten Aufholjagd 
mit einem Spielverhältnis von 11:9 
Punkten. Besonders beeindruckend 
war hier die Leistung des Spitzenspie-
lers Thomas Meier, der sich mit 16 Ein-
zelsiegen und zwei Niederlagen zum 
zweitbesten Rückrundenspieler der 
gesamten Liga mauserte. Im Kampf um 
den Klassenerhalt wurde die Zweite 
am Ende mit nur einem Punkt Abstand 
zum viertletzten Nichtabstiegsplatz lei-
der nicht mehr belohnt.

Das diesjährige Aushängeschild 
der Tischtennis- Abteilung ist die drit-
te Mannschaft. Nach dem Sieg gegen 
DJK Schwabach II konnte das Quartett 
Bernhard Atzler, Jürgen Fürnkäß, Ar-

min Gumler und Michelle Fürnkäß am 
letzten Spieltag die Sektkorken knallen 
lassen. Punktgleich mit dem FC Heils-
bronn II (35:5) aber mit dem besseren 
Spielverhältnis wurde die Dritte zu-
sammen mit ihren Ersatzspielern dank 
einer furiosen Rückrunde (20:0) Meis-
ter der Bezirksklasse C. Damit winkt 
gleichzeitig der Aufstieg in die Bezirks-
klasse B. Entscheidenden Anteil am Er-
folg hatte der Spitzenspieler Bernhard 
Atzler, der in der gesamten Runde bei 
nur einer Niederlage fünfundzwanzig-
mal siegreich war.

Mit Jugendtrainer Max Feistl und 
seinen (ehemaligen) Schützlingen 
Simon Schmid, Oliver Herrler und 
Laura Fernandez Habermann zeigte 
die vierte Mannschaft zusammen mit 
anderen jungen Ersatzspielern in der 
Bezirksliga D mit 18:18 Punkten und 
einem 6. Tabellenplatz eine sehr solide 
Leistung gegen meist deutlich erfahre-
nere Spieler. Die tollen Einzelbilanzen 
belegen, dass die gute Jugendarbeit 
Früchte trägt. Besonders hervorzuhe-

ben ist auch die Einsatzbereitschaft des 
Jugendspielers Oliver Herrler, der für 
nahezu alle Mannschaften zur Verfü-
gung stand und somit 44 Punktspiele 
absolvierte.

Die fünfte Mannschaft, die eben-
falls in der Bezirksliga D am Start war, 
musste sich der Vierten zweimal deut-
lich geschlagen geben. Trotzdem konn-
ten in der Runde auch einige achtba-
re Erfolge gegenüber gegnerischen 
Mannschaften erzielt werden. Mit 5:13 
Punkten lag das Team am Rundenende 
schließlich auf dem 8. Tabellenplatz.

In der Jugend nahm eine Mann-
schaft am Wettkampfbetrieb in der 
Bezirksklasse C teil. Zur Freude der 
gesamten Tischtennis- Abteilung wur-
de das talentierte und engagierte Team 
mit 11:3 Punkten Vizemeister. Das tol-
le Endergebnis ist insbesondere dem 
Spitzenspieler Matthias Kiefer zu ver-
danken, der nicht nur alle Spiele be-
stritten hat, sondern mit 13:2 Zählern 
eine nahezu makellose Bilanz aufwei-
sen kann.

Jahresbilanz der Tischtennis-Abteilung

Tischtennismeister der Bezirksklasse C und Aufsteiger in die Bezirksklasse B:  
Bernhard Atzler, Jürgen Fürnkäß, Michelle Fürnkäß und Armin Gumler (von links)
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Böhmischer Abend 

Im Anschluss an den Tag der offenen 
Tür lädt der Förderverein der Jugend-

kapelle Rednitzhembach ganz herzlich 
ein zum Böhmischen Abend. 

Ab 19.00 Uhr spielt die Böhmische 
Besetzung der Jugendkapelle Rednitz-
hembach die schönsten Ohrwürmer der 
Böhmischen Blasmusik. Die Freiluft-
bühne im Hof der Jugendkapelle (Ro-
ther Straße 16) verwandelt sich dann 
wieder in einen lauschigen Biergarten. 
Mit gekühlten Getränken und kleinen 
Brotzeiten sorgt der Förderverein in be-
währter Manier für das leibliche Wohl. 
Wie immer ist der Besuch des Böhmi-
schen Abends ohne Eintritt!

Connie Pichl

Am Freitag, den 
28.  Juli, von 15.00 

bis 18.00 Uhr öffnet die Jugendkapelle 
Rednitzhembach die Türen ganz weit 
für alle, die in die Welt der Blasinstru-
mente reinschnuppern wollen.

Zuhören
Ab 15.00 Uhr starten wir in einen 
bunten, unterhaltsamen Nachmittag. 
Bei verschiedenen Kurzkonzerten be-
kommt man einen Eindruck, wie un-
terschiedlich ein Orchester klingen 
kann, je nach Besetzung und der Art 
der gespielten Musikrichtung. 
Um 15.00 Uhr freuen sich unsere 
Jüngsten (die Bläserklasse 2022) da-
rauf, das beachtliche Können, das sie 
in nur einem Jahr erworben haben, zu 
Gehör zu bringen. 
Um 16.00 Uhr spielt mit gewohnt pfif-
figen Klängen unser Nachwuchsor-
chester. Das letzte Konzert an diesem 
Nachmittag bestreiten die Musiker/-
innen des Jugendorchesters, das sich 
schon an die sinfonische Blasmusik 
wagt.

Ausprobieren
Zwischen den Konzerten ist genügend 
Zeit, unter der Anleitung unserer Ins-
trumentallehrer, selbst einmal ein In-
strument auszuprobieren. Dieses An-
gebot richtet sich an alle, egal ob jung 
oder jung geblieben. Musik macht in 
jedem Alter Spaß.
Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Je-
der ist eingeladen, einmal auszuprobie-
ren, wie man der Klarinette, dem Wald-
horn, der Flöte … Töne entlockt.

Connie Pichl

Tag der offenen Tür bei der Jugendkapelle
Zuhören – Ausprobieren – Spaß haben

Wir sind Partner von:

Ihr Schreiner für
natürliche Holzmöbel.

Wildenbergen 8, 91189 Rohr, Wildenbergen
Mobil: +49 170 8012711 | Telefon: +49 9122 876093

info@bernd-hirschmann.de | www.bernd-hirschmann.de

Gemeinsam bringen wir die Natur ins Haus.

Suche dringend Hilfe  
für meinen Garten in Plöckendorf

Tel.: 72800

Suchen Garage in Rednitzhembach  
zum Kaufen oder Mieten

Mobil: (0151) 42542481

Rednitzhembach: Wohnen im Rednitzgarten
Kleine Wohnung im betreuten Wohnen zu vermieten

1,5 Zimmer, 44qm, Küche (EBK), Bad (Dusche),  
Balkon, kl. Keller

Miete: 500 Euro, NK: 230 Euro,  
69 Euro Betreuungspauschale für Diakonie

Eine wunderschöne Gartenanlage und zeitweise 
Schwimmbadnutzung warten auf Sie!

Tel.: (0911) 57529634,  
E-Mail: wolfgang_eberle@t-online.de

Wer hilft älterem Ehepaar aus Untermainbach  
gelegentlich bei Gartenarbeiten?

15 Euro pro Stunde
Weitere Auskunft erhalten Sie unter (0151) 51604446
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Treffpunkt für die 
Fahrradtour des 

Liederkranzes war beim 
früheren Gasthof Rabus. Bei sehr schö-
nem Wetter radelten wir am Vatertag 
nach Prünst. Hier wurde eine kleine 
Rast eingelegt und ein Weißwurst-
frühstück zur Stärkung eingenommen. 
Nach guten Unterhaltungen ging es 

Von links: Walter Stöcklein und Norbert Wießner

Mit der Juli Ausga-
be der bürgerbriefs 

wollen wir eine kleine 
Reihe beginnen und Ihnen die Instru-
mentallehrer der Jugendkapelle Red-
nitzhembach vorstellen.
Beginnen wollen wir mit unserer Quer-
flötenlehrerin und dem Lehrer für 
Trompete und Waldhorn.

Nataliya  
Mirkina – 
Querflöte
Geboren in der 
Ukraine, hat 
Nataliya Mir-
kina schon in 
jungen Jahren 
a n g e f a n g e n , 
die Piccoloflö-
te zu erlernen 
und verliebte 

sich unsterblich in den wundervollen 
Klang. Umgestiegen auf die Querflöte 
mit dem Abschluss der Musikschu-

le, ging sie an die Musikfachschule in 
Charkiw. In dieser Zeit spielte Natali-
ya Quer- und Piccoloflöte in verschie-
denen Orchestern und begann auch, 
an einer Musikschule zu unterrichten. 
Später studierte Nataliya an der Hoch-
schule für Kunst (Charkiw) und wurde 
eingeladen, im Orchester der Staats-
oper und Ballett zu spielen. Derzeit 
unterrichtet Nataliya an verschiedenen 
Musikschulen und ist ständiges Mit-
glied vom Bläserkollektiv Nürnberg.

Martin  
Zucker –  
Trompete, 
Waldhorn
Martin Zu-
cker ist Jahr-
gang 1971 und 
kommt aus 
Nürnberg. Er 
ist verheiratet 
und hat drei 
Kinder. 

                 Vorgestellt: Die Instrumentallehrer der Jugendkapelle Rednitzhembach
Mit 14 Jahren fing er an, Trompete zu 
spielen und aus der Leidenschaft für 
das Instrument entwickelte sich sein 
Berufswunsch, weshalb er 1996 anfing, 
am Meistersinger-Konservatorium in 
Nürnberg Musik (Trompete und Kla-
vier) zu studieren. 2001 schloss er das 
Studium als staatlich geprüfter Musik-
pädagoge ab und begann, Musik zu un-
terrichten. Zusätzlich spielt bzw. spiel-
te er in Franken in einigen bekannten 
Blaskapellen mit. 
Seine Leidenschaft gehört aber zwei-
felsohne der böhmischen und mähri-
schen Blasmusik. Aber auch Swing, 
Pop und vor allem Klassik gehören zu 
seinem Können.
In Rednitzhembach ist er seit 1995 
als Trompeten- und Waldhornlehrer 
tätig und leitet im Nachwuchsbereich 
das Nachwuchsorchester sowie im 
Erwachsenenbereich die Recycling-
Band.

Connie Pichl

                   Fahrradtour des Männergesangvereins Liederkranz Rednitzhembach
dann weiter über Unterreichenbach 
zum Vereinsheim des TV 1848 Schwa-
bach – „Das 48iger“. Bei guter Musik, 
auch durch einige Beiträge des Gesang-
vereins, und einem guten Mittagessen 
ging es dann gestärkt weiter nach Red-
nitzhembach. Dem Gesangverein war 
es von Beginn an wichtig, alle gastrono-
mischen Angebote in Hembach zu un-

terstützen, deshalb ging es vom „Zum 
grünen Tal“ über die Kahnfahrt bis zur 
Sportgaststätte Rednitzhembach, die 
alle noch für einen kleinen Umtrunk 
angesteuert wurden, bevor am späten 
Nachmittag/Abend der Ausflug bei ei-
ner schönen Runde Schafkopf endete. 
Ein gelungener Tag!

Thomas Laise, 1. Vorsitzender

Von links: Walter Stöcklein, Gerhard Bloß, Fritz Brunner, Heiner Rabus, Hans Brunnhübner und Georg Lauterkorn
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Am Samstag, den 
8. Juli, 19.30 Uhr, 

dreht sich in der Ober-
fichtenmühle alles um den legendär-
en Countrysänger und Songschreiber 
Johnny Cash: Peter Cahn und sein Be-
gleittrio „Fred and the Roaches“ prä-
sentieren ihren Johnny-Cash-Abend.

Er war der „Man in Black“ und nicht 
nur im Country eine Legende: Johnny 
Cash. Vor rund 20 Jahren, am 12. Sep-
tember 2003, starb der Sänger, der am 
26. Februar 1932 in Kingsland, Arkan-
sas, geboren wurde, an den Folgen ei-
ner Lungenentzündung in Nashville, 
Tennessee. Ihm setzt der Intendant 
des Landestheaters Dinkelsbühl, Pe-
ter Cahn, zusammen mit der Gruppe 
„Fred and the Roaches“ ein musika-
lisch-erzählerisches Denkmal. Cahn 
hat sich vorgenommen, Geschichten 

über Cash zu erzählen, die weniger 
bekannt sind – und auch die dunklen 
Seiten des Künstlers wie seine Alko-
hol- und Tablettensucht zu beleuchten.

„Fred and the Roaches“ liefern dazu 
den Soundtrack mit Cash-Songs, die 
auch heute jedes Kind mitsingen kann, 
von „Ring of Fire“ über „A Boy named 

Kultur im Hafen
„Kultur im Hafen“ mit 
4 souls am Freitag, 

den 14. Juli, um 20.00 Uhr (Einlass: 
19.00 Uhr).
Tickets unter https://kahnfahrt-
rednitzhembach.de/Buchungsportal.
html#regdl=kategorien

„Wenn ein einziger Song deine Seele 
berührt, hat er dein Leben verändert.“
Hinter dem Namen 4 Souls verbirgt 
sich eine Akustikband, die zwischen-
zeitlich deutschlandweit für Aufsehen 
sorgt. Nein, 4 Souls sind kein „Casting-
Produkt“ sondern tatsächlich lang-

Geschichten vom Mann in Schwarz
Sue“ bis zu „Ghostriders in the Sky“. 
Das Publikum erwartet ein Abend vol-
ler Ohrwürmer und verblüffender Ein-
sichten über einen, der seit den frühen 
1970er Jahren schwarze Kleidung trug 
und diesen Look beibehalten woll-
te, solange es auf der Welt Kriege und 
Ungerechtigkeit gibt. Das Ende ist be-
kannt: Johnny Cash stand nie wieder 
im Hawaiihemd auf der Bühne …

Kultur in der Oberfichtenmühle 
e.  V. lädt Sie zu diesem Konzert am 
Samstag, den 8. Juli, um 19.30 Uhr in 
der Oberfichtenmühle ein. 

Karten für 22,– Euro (Erwachse-
ne) und 18,– Euro (Schüler und Stu-
denten) gibt es unter Tel.: (09122) 
8870736 oder E-Mail an info@ 
oberfichtenmuehle.de und in der Buch-
handlung Lesezeichen in Schwabach.

Dr. Klaus Nopitsch

Veranstaltungen der Kahnfahrt Rednitzhembach im Juli
jährige Freunde, die eine tiefe Seelen-
verwandtschaft verbindet. Deshalb 
machen sie auch Musik 4 Souls – also 
für die Seele. Seit 2013 verzaubern sie 
die Konzertbesucher mit ihrem Büh-
nenprogramm „All you need is love“ 
und lassen Welthits – in ihrem ganz 
eigenen, unverwechselbaren Sound 
interpretiert – unvergessen bleiben. So 
würdigen sie u. a. Songs von Eric Clap-
ton, Billy Joel, Leonard Cohen, Bob 
Dylan, Elton John, der Beatles, der Ea-
gles, und vielen vielen mehr.
4 Souls bestechen durch die die absolu-
te Harmonie der drei Stimmen und das 
fein aufeinander abgestimmte Zusam-
menspiel der zwei, ja manchmal sogar 
drei Akustik-Gitarren. Was nach jedem 
Konzert bleibt, ist die Gewissheit, dass 
diese Band erst dann von der Bühne 
geht, wenn sie sicher ist, die Seelen ih-
rer Zuhörer berührt zu haben.
4 Souls sind Wulli Wullschläger (Gitar-
re/Gesang), Sonja Tonn (Gesang/Gi-
tarre), Jürgen Hoffmann (Gitarren) und 
Christian Pöllmann (Gesang/Gitarre).

Sonnwendfeier
Sonnwendfeier am Freitag, den 
21. Juli, ab 19.00 Uhr.

Es ist wieder soweit, wir feiern Sonn-
wend. Heuer einen Monat später, denn 
die Hembacher Kirchweih hatte im 
Juni natürlich Vorrang. Leckeres vom 
Grill, eine Cocktailbar und Hafenbar 
sorgen für das leibliche Wohl.
Tickets unter: https://kahnfahrt-
rednitzhembach.de/Buchungsportal.
html#regdl=kategorien. 
Der Erlös aus den Eintrittsgeldern geht 
an die Bürgerstiftung Rednitzhembach.

Kahnfahrt Rednitzhembach

Redaktionsschluss für den August-bürgerbrief: Montag, 10. Juli
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Ein stolzes Theater, ein 
stolzes Jubiläum: Mit 

einem großen Fest im Ge-
meindezentrum hat der Theaterverein 
Rednitzhembach sein Gründungsjubilä-
um gefeiert. Vor 60 Jahren hatte die Red-
nitzhembacher Schriftstellerin Elisabeth 
Slowenski die Gruppe im Rahmen der 
evangelischen Kirche gegründet. Aus den 
Anfängen einer kleinen Wanderbühne 
sei über die Jahrzehnte „ein Kulturträger 
geworden, der weit über die Grenzen des 
Landkreises hinaus Strahlkraft hat“, so 
Landrats-Stellvertreter Walter Schnell.

Den größten Anteil daran hat gewiss 
der amtierende Vorsitzende. Schon als 
13-Jähriger hat Heinz Röttenbacher erste 
Rollen übernommen. Zugleich hat er den 
Kohlenlaster seines Vaters organisiert, um 
die Kulissen zu den Spielorten zu fahren. 
Röttenbacher ist seit 60 Jahren Mitglied, 
hat unzählige Haupt- und Nebenrollen 
gespielt und leitet seit 1996 die Geschi-
cke des Theatervereins. Zuvor war er acht 
Jahre lang stellvertretender Vorsitzender 
gewesen. Dafür ist er mit der goldenen 
Ehrennadel des Verbands Bayerischer 
Amateurtheater sowie als erster Träger mit 
einer neu geschaffenen Ehrenmedaille des 
Vereins in Gold ausgezeichnet worden, die 
so nur einmal existiert. „Er ist ,Mister The-
ater‘ von Rednitzhembach“, sagte Micha-
el Haag, Bezirksvorsitzender Franken im 
Verband Bayerischer Amateurtheater und 
bescheinigte den rund 30 aktiven Schau-
spielern des Vereins sowie den Mitarbei-
tern hinter der Bühne „Amateurtheater auf 
allerhöchstem Niveau“ zu bieten.

Vor allem nach Übernahme der Ver-
einsleitung durch Röttenbacher haben der 
Verein und seine Theaterarbeit einen er-
staunlichen Aufschwung geschafft. Schon 
seit 1986 hatte der Verein im alten Feuer-
wehrhaus eine eigene „kuschelige Spielflä-

che mit Flair“ gefunden, wie Röttenbacher 
erzählte. 2005 folgte der Umzug ins Ge-
meindezentrum. Zuvor hatte der Verein 
hinter der Bühne im Großen Saal einen 
Anbau für die Technik und die weiteren 
Utensilien des Theaters finanziert. Das 
ermöglichte große und umjubelte Insze-
nierungen wie zum Beispiel die Musicals 
„Anatevka“ und „My Fair Lady“, „Schweig 
Bub“ von Fitzgerald Kusz oder erst 2020 
„Don Camillo und Peppone“.

Der jüngste Erfolg des Theatervereins 
war „Der Brandner Kaspar kehrt zurück“ 
als Open-Air-Aufführung unter der neu-
en Überdachung des Platzes vor dem Ge-
meindezentrum.

Die silberne Ehrennadel des Landes-
verbands der Amateurtheater nahm Sabine 
Blassmann entgegen. „Ohne sie wäre unser 
Theater nicht so groß geworden“, sagte Jörg 
Deffner, der ihr auch bedeutenden Anteil 
am eigenen Erfolg zubilligte. Schließlich 
hatte der Gesamtspielleiter des Theater-
vereins auch mehrere überregionale Funk-
tionen inne. Er war Landes- und Bezirks-
jugendleiter des Verbands Bayerischer 
Amateurtheater. „Immer mit Sabine im 
Hintergrund, wir waren gemeinsam erfolg-
reich“, so Deffner, der selbst einen ersten 
Stern für die Ehrenhalle der Bayerischen 
Amateurtheater bekommen hat. Danach 
wurden Inge Staub, Ute Bittner-Halbig 
und Jörg Deffner mit Ehrenmedaillen des 
Vereins in Silber für 30 Jahre aktive Arbeit 
ausgezeichnet.

Die Jubiläumsfeier bot auch den ge-
eigneten Rahmen dafür, die treuesten der 
insgesamt 150 Mitglieder des Vereins zu 
ehren. Seit 60 Jahren Teil des Theaterver-
eins Rednitzhembach sind Heinz Rötten-
bacher und Ingrid Bauer. Seit 45 Jahren 
Mitglied sind Ute Bittner-Halbig, Ursula 
Vestner, Christel und Dieter Vogelsang so-
wie Heidrun und Wolfgang Roth. Auf vier 

Jahrzehnte können Evelyn und Karl-Heinz 
Greubel zurückblicken.

Rednitzhembachs Bürgermeister Jürgen 
Spahl bezeichnete den Theaterverein als 
wichtigen Kulturträger und Botschafter der 
Gemeinde, der in 60 Jahren viele Höhepunk-
te geboten hat, die alle mitgerissen haben.

Moderator des Abends war ein beson-
ders erfolgreiches Vereinsmitglied: Tobias 
Boeck ist Schauspieler und Sänger beim 
Bayerischen Rundfunk. Vielen ist er als Mo-
derator von Radiosendungen auf BR Hei-
mat und der „Brettlspitz‘n“, einer beliebten 
Musiksendung im Bayerischen Fernsehen, 
bekannt. Auf den Brettern, die die Welt be-
deuten, sang er solo „There‘s No Business 
Like Show Business“ aus dem US-Musical 
„Annie Get Your Gun“ und im Duett mit 
Jörg Deffner das Schlusslied.

Als spektakulären Show-Act hatte der 
Theaterverein den „Neumarkter Circusver-
ein“ angeheuert. Etwa 20 junge Bewegungs-
künstler im Alter zwischen acht und 30 Jah-
ren zeigten aufsehenerregende Akrobatik.

Weitere Geehrte für langjährige Mit-
gliedschaft im Verein: 35 Jahre: Margit 
Stuttrucker und Thomas Meyer. 30 Jahre: 
Gisela und Gerd Bolanz, Edith und Man-
fred Hollweck, Jochen Rößler, Marcel 
Schneider, Uschi Stöckner. 25 Jahre: Isol-
de Krüsmann, Roswitha Weißmann, Rolf 
Schultheiß. 20 Jahre: Corinna Autenrieth, 
Lydia und Roland Bach, Inge und Werner 
Dotzauer, Helene Gitter, Anita und Tho-
mas Grupa, Sandra Heindel, Renate Roß-
bacher, Karin von Winter, Ulrich Schauz 
von Winter. 15 Jahre: Sabine Blassmann, 
Evelyn und Herbert Hoffmann, Anita und 
Norbert Kohl, Wolfgang Müller, Marco 
Zinsmeister. 10 Jahre: Hildegard Bogner, 
Andrea Bühler, Daniela Danner, Wolfgang 
Illner, Birgit Laise, Katharina Luger, Gisela 
Meding, Margot Müller.

Text: Robert Schmitt

      60. Geburtstag des Theatervereins Rednitzhembach

Fotos: Ulli Blassmann/Theater Rednitzhembach
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Gelungenes Fischerfest  
auf der Rednitzinsel

Am 17. und 18. Juni konnten wir wieder ein 
gelungenes Fischerfest feiern. Bei strah-

lendem Sonnenschein durften wir viele Besucher begrüßen 
und bei Speis und Trank gemeinsam feiern. Fast 900 Makrelen 
wurden gegrillt. Dank geht an unseren Bürgermeister Jürgen 
Spahl für die Schirmherrschaft und an all unsere Gäste, die uns 
jedes Jahr wieder zeigen, dass sich die ganze Arbeit lohnt. Gro-
ßes Dankeschön und Lob an all unsere Helfer, Gönner und 
Unterstützer, ohne die unser Fischerfest gar nicht möglich 
wäre. Danke dafür!

Fischereiverein Rednitzhembach

Tagesausflug der Schlepper-
freunde Rednitzhembach

Die Schlepperfreunde Rednitzhembach 
waren wieder unterwegs – dieses Mal zu 

einem Tagesausflug in die nähere Umgebung. Unser Güldner-
Dieter hatte zum 4. Juni die Fahrt geplant, wo wir zunächst 
nach einigen Umwegen in einer bekannten Gaststätte im Süden 
Nürnbergs, Nähe Zollhausstraße, zum Mittagessen pausierten. 
Anschließend waren wir zu einem Museumsbesuch in Wen-
delstein angemeldet, wo wir eine Drechslerwerkstatt und eine 
Metalldrückerei aus der Jahrhundertwende bestaunen konnten. 
Danach wurden wir von den Eigentümern, dem Ehepaar Rit-
schel, im Schlosshof Sorg erwartet. Ein wuchtiges Anwesen mit 
einer sehr gepflegten Außenanlage, verspielten Brunnenanla-
gen und unterschiedlichster Bepflanzung. Das Ehepaar Ritschel 
nahm sich sehr viel Zeit, um uns die Anlage zu erklären. Wieder 
ein gelungener Ausflug.

Andreas Mücke

Es ist geschafft … neuer  
Schützenmeister gefunden

Ein neuer 1. Schützenmeister für den SSG 
Rednitzhembach 1955 e.  V. wurde in 

Marcus Wolf gefunden, Eine Vorstellung folgt im nächsten 
bürgerbrief.

Sportschützen Rednitzhembach

Hirtenstraße 1, Rednitzhembach-Untermainbach, Tel. (09122) 69 44 44
 Termine nur nach Vereinbarung · Gratis-Parkplätze

Extra-Service im Salon: mit WLAN kostenlos ins Internet

Aushilfe 
auf Minijob-Basis
ab sofort gesucht

Ich freue mich

auf Ihren Anruf,

damit wir alles

Weitere persönlich

besprechen können!

Schlepper- 
freunde  

Rednitz hembach

Redaktionsschluss: Montag, 10. Juli
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SKV-Senioren fuhren in den  
Botanischen Garten nach Bayreuth

Unsere Fahrt im Juni führte uns in den Botanischen Garten 
nach Bayreuth. Nach kurzer Orientierung begaben wir uns 

auf den Rundweg. Erst ging es durch die Gewächshäuser, zum 
Beispiel in die Tropen- und Nebelhalle mit verschiedenen Far-
nen, ausgefallenen Blüten und Palmensorten. Auf dem Rund-
weg im Außenbereich gab es verschiedene Kontinente wie 
Europa mit einheimischen Blumen und Bäumen. Im Bereich 
Amerika standen der große Mammutbaum und eine große 
Fläche von Kakteen. Am Bus gab es von den Geburtstagsgäs-
ten noch einen kleinen Umtrunk mit einem Lied. Im Gasthof 
Herbst in Betzenstein kehrten wir zum Abendessen ein und 
wurden von der Küche und vom Service total verwöhnt. Nach 
einem wunderschönen Nachmittag ging es wieder nach Hause. 
Vielen Dank an meine Reisegäste und bis bald.

Elisabeth Winter

Abordnung des SKV bei 100- 
Jahr-Feier in Offenbau-Lohen

Eine Abordnung des Soldaten- und Kame-
radschaftsvereins Rednitzhembach fuhr mit 

zwei Autos zur 100-Jahr-Feier des KSK Offenbau-Lohen. Zu-
erst gab es die Totenehrung am Kriegerdenkmal, anschließend 
fand ein Festgottesdienst in einer geschmückten Halle statt. 
Nach dem Gottesdienst spielten zum Frühschoppen die Heu-
berger Oberkrainerfreunde auf. Nach dem Mittagessen ging 
es zum Sportplatz zur Aufstellung des Festzuges, der durch 
das Dorf Richtung Halle führte. Es wurden alle Vereine mit 
Fahnenträgern nach dem Zug begrüßt. Am Nachmittag unter-
hielt uns die Blaskapelle Obermässing. Danach gab es einige 
Grußworte. Nach Kaffee und leckerem Kuchen und Küchle 
bekamen wir unser Gastgeschenk, um uns dann wieder auf 
den Heimweg zu machen.

Elisabeth Winter

Der Finanzplaner   – Ihr kosten-
loses digitales Haushaltsbuch!

Mit dem neuen Finanzpla-
ner werden Ihre Umsätze 
automatisch in Kategorien 
aufgeteilt und können so 
bequem ausgewertet 
werden.

So erhalten Sie zum Beispiel direkt 
eine Antwort auf „Was gebe ich 
monatlich für Einkäufe aus?“

Jetzt gleich testen:

www.spkmfrs.de/finanzplaner
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Der AWO Monats-
treff machte sich 

auch heuer wieder zu 
seiner alljährlichen Halbtagesbusfahrt 
auf, wo es zum Auftakt schon mal eine 
kleine schokoladige Überraschung zum 
Dahinschmelzen gab. Der Wettergott 
meinte es dann auch noch so richtig gut 
mit uns an diesem Tag. Blauer Himmel 
und frühsommerliche Temperaturen 
waren perfekt für einen Nachmittag in 
einem urigen, gemütlichen Biergarten.

Wieder bestens organisiert von Re-
nate Halbig-Dubois, ging es dabei die-
ses Mal in die mittelfränkische Weinge-
gend nach Weigenheim/Reusch in die 
idyllisch gelegene Taubenlochhütte. 
Auch an die Wanderer war an diesem 
Tag natürlich wieder gedacht worden. 
So machte sich von Schloss Franken-
berg aus, unter der Leitung von Man-
fred Halbig, eine lauffreudige Gruppe 
auf den Weg und wanderte vorbei an 
Feldern, üppig blühenden Wiesen und 
Weinbergen, immer das Ziel schon im 
Blick. Stärken konnten wir uns dann 

zuerst bei Kaffee und Kuchen, bevor 
man sich am frühen Abend den defti-
geren Gerichten, wie etwa einer üppi-
gen Winzerplatte, zuwendete. Ob Bier-
trinker oder Kenner und Liebhaber des 
regionalen fränkischen Weins, für alle 
Geschmäcker war an diesem Tag bes-
tens gesorgt.

Die ohnehin schon sehr gute Laune 
unserer Reisegruppe wurde an diesem 
Nachmittag noch gesteigert durch die 
zahlreichen musikalischen Einlagen 
von Sepp Beck und Hermann Schlierf. 
Dafür ernteten sie dann auch entspre-
chend viel Applaus und der Wunsch 
nach Zugaben wurde gerne erfüllt.

Zum Schluss gab es rundum viele 
Dankeschöns an unsere Renate für die-
sen mehr als gelungenen und so wun-
derbar organisierten Ausflug.

Glücklich und sichtlich zufrieden 
machte man sich schließlich auf den 
Heimweg, mit der Gewissheit, auch 
2024 gibt es wieder eine „Gute Laune 
Reise“ mit dem AWO Monatstreff.

Anita Kohl, AWO OV Vorsitzende

Neues aus dem 
Vereinsleben

Am 4. Juni fand beim 
Stammtisch ein 

Weißwurstfrühschoppen statt. Wir 
konnten zahlreiche Gäste begrüßen, die 
sich bei schönem Sommerwetter sehr 
wohl gefühlt haben.

Ein weiterer Frühschoppen ist für 
Sonntag, den 16. Juli, um 10.00 Uhr 
geplant. Wie immer sind bei uns auch 
Gäste herzlich willkommen.

Leider muss der Ausflug nach Zeil 
am Main am 15. Juli aus organisatori-
schen Gründen abgesagt werden.

Maria Kammerbauer

        Busfahrt mit „Gute Laune Garantie“

Vielen Dank allen Inserenten,
die im bürgerbrief immer das passende Umfeld  
für ihre Werbebotschaften finden und uns unterstützen,  
dass das Monatsmagazin kostenlos für Sie in jeden  
Briefkasten kommt.
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Sprechtage  
Deutsche Rentenversicherung

Der nächste Beratungstermin Deutschen Rentenver-
sicherung findet am Montag, den 3. Juli, im Rathaus 
statt.
Ansprechpartner ist Ralf Krawatzek (Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund), Tel.: 
(0152) 57635229 (bitte auf den AB sprechen, Sie wer-
den zurückgerufen).
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Energiespartipp  
des Monats

Pause für den Trockner: Wäsche 
können Sie draußen oder sogar in der 

Wohnung trocknen – wenn ausreichend gelüftet wird.
Ausgerechnet die Heizung kann ungewollte Kosten 
produzieren. Wenn Sie Ihre Heizungsanlage selbst 
steuern können, schalten Sie sie ab oder auf Sommer-
betrieb.

Hermann Weidmann 
(Energiebeauftragter der Gemeinde Rednitzhembach)
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Gartenarbeiten 
im Juli

Reichlich gießen, damit 
genügend Wasser an die 

unteren Wurzeln gelangt. Bei langer 
Trockenheit auch Sträucher und große 
Bäume wässern.
Tomaten regelmäßig ausgeizen. Toma-
ten mögen kein Wasser auf den Blät-
tern, da sie sonst anfällig für Krankhei-
ten oder Pilzbefall werden.
Alle drei Tage Gurken und Zucchini 
ernten. Dies erhöht den Ertrag.
Balkonblumen brauchen viel Kraft 
zum Blühen. Alle ein bis zwei Wochen 
mit Flüssigdünger im Gießwasser ver-
sorgen.
Für prachtvolle Blüten im kommenden 
Jahr Pfingstrosen und Rhododendren 
düngen und bei Letzteren die verblüh-
ten Teile ausbrechen.

Welkes an öfter blühenden Rosen ab-
schneiden für zweite Blüte.
Ab Juli Erdbeeren pflanzen für das 
kommende Jahr.
Hecken scheren, falls im Juni noch 
nicht geschehen.
Bei Johannisbeeren alle drei bis vier 
Jahre alten Äste entfernen und nur 
sechs bis acht jüngere Haupttriebe ste-
hen lassen.

Bauernregeln
Wie’s Wetter am Siebenbrüdertag 
(10.  Juli), es sieben Wochen bleiben 
mag.
Der Siebenbrüdertag ist wie auch der 
Siebenschläfertag ein Lostag und be-
stimmt das Wetter der kommenden 
Wochen.
Im Juli muss vor Hitze braten, was im 
September soll geraten.

Ob im Garten, im 
Stadtpark oder im 

Wald: Wo es Bäume gibt, 
trifft man meist auf Eichhörnchen. Es 
macht Spaß, den kleinen Gesellen zu-
zusehen. Dennoch weiß man erstaun-
lich wenig darüber, wie und wo genau 
in Bayern Eichhörnchen leben und wie 
sich ihr Bestand entwickelt. Das wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen ändern.

Je mehr wir über die kleinen Hörn-
chen wissen, umso besser können wir 
sie und ihre Lebensräume schützen. 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir des-
halb herausfinden, wo es in Bayern 
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Fahrt zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim am Samstag, den 

8. Juli. 
Es sind noch Plätze frei! Eine Anmel-
dung ist noch möglich bis zum 6. Juli 
– schriftlich unter Angabe des Namens 
und der Kontaktdaten oder telefonisch 
bei Bauer, Am Bahnweg 29, Rednitz-
hembach, Tel.: (09122) 74466. 
Weitere Infos folgen dann. Die Fahrt 
ist auch für Nicht-Vereinsmitglieder 
offen.

Sommerfest

Unser beliebtes Sommerfest findet 
wieder am Sonntag, den 16. Juli, 

ab 11.30 Uhr auf dem Vereinsgelän-
de, Tennenloher Weg 4  c, in Walpers-
dorf statt. Die gesamte Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen!

Bettina Bauer

    Mach mit: Eichhörnchen beobachten und melden!
Eichhörnchen gibt, wie viele es sind 
und bei welchen Aktivitäten man sie 
beobachten kann.

Dafür brauchen wir Ihre Unter-
stützung. Jeder kann mitmachen, jede 

Beobachtung zählt. Schließen Sie sich 
an, werden Sie Eichhörnchen-Forscher 
und melden Sie uns, wann und wo Sie 
Eichhörnchen gesehen haben – schnell 
und einfach direkt auf der Website 
oder mit unserer App „Eichhörnchen 
in Bayern“.

Mehr zum Thema und zur App unter 
https://www.bund-naturschutz.de/ 
aktionen/eichhoernchen-beobachten-
und-melden

Robert Gödel

Besuchen Sie uns doch auch mal auf un-
serer Homepage unter www.roth.bund-
naturschutz.de!Foto: VOJTa/stock.adobe.com




